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HEIMATZEITUNG FÜR DAS CUNEWALDER TAL

Alle Wahlergebnisse auf den Seiten 4 und 5!

Herzlichen Dank an alle Wahlhelferinnen  
und Wahlhelfer!

Für die tatkräftige Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der am 9. Juni 2024 statt gefun-
denen Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl möchte ich mich recht herzlich bei allen ehrenamtlichen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern bedanken.
Sie haben zum reibungslosen Ablauf bei der Stimmabgabe und der abschließenden Stimmenauszählung, in vier Urnen-
wahlbezirken und einem Briefwahlbezirk, am Wahlsonntag beigetragen. Für unsere Demokratie sind die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer unverzichtbar, um allgemeine, freie und geheime Wahlen zu sichern. Hier zeigt sich, wie wichtig ehren-
amtliches Engagement ist.
Die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die für Vorbereitung und Durchführung der Wahlen zuständig sind, konnten auf 
einen Stamm von Wahlvorstandsmitgliedern zurückgreifen, die dieses Ehrenamt schon seit mehreren Jahren wahrnehmen.
Unter anderem sind es diese Erfahrungswerte, die zur Bewältigung dieser wichtigen kommunalen Aufgabe beitragen.
Ich möchte mich deshalb an dieser Stelle ganz ausdrücklich bei Ihnen und allen anderen zahlreichen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bedanken, die bereit waren, hierfür ihre Freizeit zu opfern.
Über eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit bei der Landtagswahl am 1. September 2024 würden wir uns sehr freuen!
Katharina Jurschik
Wahlverantwortliche der Gemeinde Cunewalde

Unwetterwarnungen und 
Hochwassergefahr

Gut vorbereitet?
Vielerorts in Sachsen überwiegend je-
doch in Bayern und Baden-Württem-
berg wurde aus den Ankündigungen 
traurige Gewissheit. Überschwem-
mungen durch andauernden Star-
kregen brachten viele Menschen in 
Bedrängnis, Todesopfer waren zu be-
klagen, die materiellen Schäden sind 
immens. Dass die Oberlausitz kaum 
betroffen war, hat bei vielen für Auf-
atmen gesorgt.
Im Nachgang muss sich jeder die Frage 
stellen, ob man auf ein solches Ereignis, 
wie am 7. August 2010 im Cunewalder 
Tal geschehen, vorbereitet gewesen ist.
Seitens der Gemeinde war das ganz of-
fensichtlich der Fall. Am Donnerstag 
vor dem besagten ersten Juni-Wochen-
ende waren alle verfügbaren Mitarbeiter 
aus dem Bauhof und der zugeordneten 
Einrichtungen im Einsatz, um Straßen-
einläufe zu kontrollieren und frei zu ma-
chen. Außerdem wurde ein Warnsystem 
aktiviert, das das schnelle Ablassen 
von stehenden Gewässern abgesichert 
hat. Das Absenken der Pegel auf den 
Teichen war letztlich nicht erforder-
lich, hätte aber innerhalb kürzester Zeit 
durchgeführt werden können. Zudem 
standen Sandsäcke bereit und die Mitar-
beiter sowie die Kameraden der Feuer-
wehr hätten umgehend aktiviert werden 
können. 

Bleibt nur die Frage, die sich jeder Haus-
eigentümer selbst beantworten muss, ob 
auch im privaten Bereich ausreichende 
Vorkehrungen für den Ernstfall getrof-
fen worden waren. Da sind wohl doch 
Zweifel angebracht! Oder?
Die Tatsache, dass es vor dem Wochen-
ende keinerlei Anfragen nach Sandsä-
cken gegeben hat, lässt mehrere Ant-
worten zu. Man hat selbst welche, man 
war sich sicher, dass nichts geschieht, 
man würde im Ernstfall eben die Feu-
erwehr rufen oder man ließ es einfach 
drauf ankommen!
Schwein gehabt! M. Hempel

4 Jungstörche 
bei Leuners

Im Storchennest auf dem alten Schorn-
stein des Sägewerkes Leuner wird es 
eng. Das Storchenpaar hat 4 Jungvögel 
zu versorgen, was offensichtlich aktuell 
kein Problem ist. Aufgrund des Wetters 
finden die Alten wohl genug Futter und 
das schon im näheren Umfeld. 
Macht weiter so!

Der Auszählungsmarathon bei den Wahlen am 9. Juni begann wie hier im Brief-
wahlvorstand mit der Ermittlung der Stimmen für die Europawahl. Die Auszäh-
lungen waren teilweise erst deutlich nach Mitternacht abgeschlossen.

Tag des offenen Umgebindehauses

Wieder zahlreiche Besucher
Der Tag des offenen Umgebindehauses 
ist immer etwas besonderes im Jahres-
verlauf der Veranstaltungen im Cunew-
alder Tal. Denn an jenem letzten Sonn-
tag im Mai steht Cunewalde noch zu-
sätzlich im Fokus interessierter Leute 
von außerhalb des Ortes.
Vier Objekte standen dieses Mal zur Be-
sichtigung zur Auswahl: Schmiedeberg 
8, Erlenweg 7, „Kleene Schänke“ und 
„Dreiseitenhof“. Zudem war viel Bewe-
gung im Umgebindehauspark zu beo-

bachten und die Cunewalder Kirche hat-
te reichlich Besuch.
Alles im allen trugen sich 1515 Besu-
cher in die Anwesenheitslisten ein, es 
dürften  aber wohl noch mehr gewesen 
sein, denn auch hier hat sich nicht jeder 
Gast eingetragen. Herzlichen Dank an 
alle Gastgeber! Es ist jedes Mal sehr 
schön anzusehen, mit welch großer Lei-
denschaft Sie alle dabei sind!  

M. Hempel

Viel Arbeit für die WahlvorständeViel Arbeit für die Wahlvorstände
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Redaktionsschluss
für Juli 2024 ist der 02.07.2024

Die nächste CBZ
erscheint am 12. Juli 2024.

Die Tagesordnung und evtl. Änderungen werden drei Tage vor der Sitzung im Infokasten der  
Gemeindeverwaltung Cunewalde, am Gemeinde- und Bürgerzentrum, Hauptstraße 19, sowie über das 

Bürgerinformationssystem auf der Homepage www.cunewalde.de öffentlich bekannt gemacht.

Gemeindeverwaltung Cunewalde
Hauptstraße 19, 02733 Cunewalde

Öffentliche Sprechzeiten (telefonische Terminvereinbarung erforderlich)

Dienstag 9.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr

Kassenzeiten nur Dienstag und Donnerstag!
Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag  10.00 –12.00 und 15.00 –18.00 Uhr
Nach vorheriger telefonischer Absprache über das Sekretariat 
03 58 77 / 2 30 10  sind jederzeit auch andere Termine möglich. 
Internetadresse: http://www.cunewalde.de
e-Mail: gemeindeverwaltung@cunewalde.de
Telefonanschlüsse: Tel. 03 58 77 / 23 00 · Fax 03 58 77 / 2 30 30
Ämter: Bürgeramt  Finanzen und Wirtschaft/  
 Sekretariat 2 30 20 Bauwesen
 Ordnungsamt 2 30 23 Kämmerei / Kasse 2 30 32
 Pass- und Meldeamt 2 30 24 Steuern 2 30 33 
 Standesamt  2 30 25 Bauamt 2 30 40

Kreisforstamt Bautzen / Revier 10 Cunewalde im Gemeinde- und 
Bürgerzentrum, Hauptstraße 19
•   Sprechstunden Revierleiter, Herr Riedel, Tel. 03591/525168310 

jeden Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
•   Sprechzeiten Revierförster Sachsenforst, Herr Schaller, Tel. 0172/5928900,  

jeden 2. Donnerstag im Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr in der  
Dienststelle Sohland, Schlossstr. 2

Polizeirevier Bautzen / Außenstelle Cunewalde im
Gemeinde- und Bürgerzentrum, Hauptstraße 19
Sprechstunde Bürgerpolizistin/Bürgerpolizist jeden Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
In dringenden Fällen wenden Sie sich direkt an das Polizeirevier Bautzen,  
Taucherstraße 38, Telefon: 03591 3560

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Cunewalde
Ansprechpartner für Fragen und Hinweise:
Herr Adler, Telefon: 03591 5251-62433; Mail: wieland.adler@lra-bautzen.de
Frau Westphal: Telefon: 03591 5251-62417; Mail: ines.westphal@lra-bautzen.de

Vor-Ort-Sprechstunden 2024: Donnerstag 11.01.; 14.03.; 16.05.; 25.07.; 12.09. und 
14.11. jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr im Ratssaal der Gemeinde Cunewalde

Europäisches Förderprogramm für den ländlichen Raum „LEADER“
Ansprechpartner für kostenlose Beratungen ist das zuständige Regionalma-
nagement der Förderregion „Zentrale Oberlausitz“, Frau Augustin, 
in Löbau mit folgenden Kontaktdaten:
Regionalmanagement Tel.: 03585 2198580 
LEADER Region Zentrale Oberlausitz Fax: 03585 2196489 
Innere Zittauer Straße 28 info@zentrale-oberlausitz.de
02708 Löbau www.zentrale-oberlausitz.de

Sanierungssprechstunde Denkmalschutzgebiet Mittelcunewalde
Termine bitte ausschließlich nur nach Voranmeldung direkt über das Büro des  
Bürgermeisters, Telefon: 035877 230-0.

Die öffentliche Sitzung des  
Technischen Ausschusses

von Cunewalde  
am Dienstag, dem 2. Juli 2024 fällt aus! 

Bei Bedarf findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses  

findet voraussichtlich am 6. August 2024 statt.

Thomas Martolock, Bürgermeister 

Die öffentliche Sitzung des  
Finanzausschusses

von Cunewalde  
am Mittwoch, dem 3. Juli 2024 fällt aus! 

Bei Bedarf findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses  

findet voraussichtlich am 7. August 2024 statt.

Thomas Martolock, Bürgermeister 

56. Sitzung des Gemeinderates von 
Cunewalde am  

Mittwoch, dem 19. Juni 2024
 Beginn: 18:00 Uhr  –  Öffentlicher Teil 
  anschließend nichtöffentlicher Teil                                      
 Tagungsort: Gemeinde- und Bürgerzentrum, Hauptstr. 19, 
  Ratssaal    

Tagesordnung
Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss- 

fähigkeit
3.  Bestätigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung 

und Bestellung der Protokollunterzeichner
4.  Bekanntgabe von Festlegungen aus dem nichtöffentlichen Teil 

der Gemeinderatssitzungen vom 22.05.2024 
5.  Öffentliche Bürgerfragestunde und Anträge zur vorliegenden 

Tagesordnung
6. Informationen Ergebnis Kommunal- und Kreistagswahl
7.  Beschlussvorlage GR 276/2024 – Vergabe von Bauleistungen 

Erschließungsverbesserung zur Rabinke 18 – Wildgehege im 
Rahmen der Dorfentwicklung – Tischvorlage

8.   Beschlussvorlage GR 277/2024 – Vergabe von Bauleistungen 
Allgemeine Straßenreparaturen 2024 bis 2026 (Rahmenver-
trag)

9.  Beschlussvorlage GR 274/2024 – Satzung Bürgerbeteiligung 
10. Aktuelles Baugeschehen/Vorbereitung Baumaßnahmen
11. Gemeindliches Einvernehmen zu Bauanträgen
12. Vorkaufsrechtsanfragen
13. Verschiedenes / Informationen  
14. Beendigung der öffentlichen Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Personalangelegenheiten
3. Verschiedenes / Informationen
Thomas Martolock, Bürgermeister 
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Fundsachen
-  1 Sicherheitsschlüssel mit kleiner 

Tasche
 gefunden: Anfang Dezember 2023,  
 Parkplatz Blaue Kugel
- 1 Schal, grau
 gefunden: 04.12.2023, Außenbereich 
 Blaue Kugel
- 1 Fahrrad schwarz/grün
 gefunden: 21.12.2023, Bushaltestelle B96
- 1 Ehering
  gefunden: Dez. 2023,  

Erlenweg/Mühlgraben
-  1 Sicherheitsschlüssel mit Anhänger
  gefunden: 10.03.2024, Nähe Weigsdorfer 

Teich
-   1 Fahrrad schwarz 

gefunden: Oktober 2023, Kaufhallenweg
-   1 Schlüssel Anhänger (Audi) 

gefunden: 21.04.2024, auf Parkplatz  
Getränkemarkt Pfennigfuchser,  
Weigsdorf-Köblitz

-  1 Schlüsseltasche mit Inhalt 
1 Sicherheitsschlüssel,  
gefunden: 20.05.2024, Radweg Halbendorf 
Richtung Großpostwitz

-  1 blaue Damenstrickjacke Gr. 46 
gefunden: Wahlsonntag, 9. Juni,  
Wahllokal Blaue Kugel

Abzuholen im Ordnungsamt 
Hauptstraße 19, Cunewalde

 Müll und Abfall
 Abfuhrtermine Cunewalde und Weigsdorf-Köblitz

Dienstag  18. Juni  Biotonne
Mittwoch 19. Juni  Restmüll 
 (Cunewalde)
Donnerstag  20. Juni  Restmüll 
  (Weigsdorf-Köblitz)
Donnerstag 20. Juni  Gelbe Tonne
Dienstag 25. Juni  Biotonne
Donnerstag 27. Juni  Blaue Tonne
Dienstag   2. Juli   Biotonne
Mittwoch   3. Juli   Restmüll 
 (Cunewalde)
Donnerstag   4. Juli   Restmüll 
 (Weigsdorf-Köblitz)
Dienstag   9. Juli   Biotonne

Unsere Gottesdienste
Im Kirchgemeindesaal, sofern nicht an-
ders angegeben, Kurzfristige Änderungen 
möglich. Aktuelle Informationen un-
ter www.cunewalde-pfarramt.de
Sonntag, 16. Juni, 9 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 
 Pfarrer Schröder
Sonntag, 23. Juni 
Kein Gottesdienst in Cunewalde – herz-
liche Einladung nach
Wilthen, 9 Uhr: Predigtgottesdienst  
 Herr Pech
Kirschau, 10 Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Kirchenmusik  
  Pfarrer Kottmeier
Singwitz, 18 Uhr: Andacht mit Bläser 
 Pfarrer Kästner
Schirgiswalde, 18 Uhr: Johannisandacht 
mit Bläsern Pfarrer Kottmeier
Montag, 24. Juni, 18 Uhr 
Johannisandacht auf dem Friedhof 
Kirchenvorstand – Herr Richter,  
Frau Graf
Sonntag, 30. Juni, 9 Uhr
Predigtgottesdienst  Pfarrer Weißflog
Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
Predigtgottesdienst mit Taufe  
 Pfarrer Friebis
Gemeindekreise:
Kinderkreis (3 – 6 Jährige,  
16 – 17:30 Uhr):   Sommerpause
Christenlehre: 1. Klasse: dienstags 
15:20 – 16:20 Uhr

2. + 3. Klasse: montags,  
15:20 – 16:20 Uhr
4. – 6. Klasse: Mittwochs,  
15:30 – 17 Uhr:  12.06.
Konfirmanden (14-tägig):  04.06.
Junge Gemeinde dienstags 18 – 21 Uhr 
(mit Abendessen → Bitte um Voran-
meldung unter jgcunewalde@web.de)
Erwachsenenkreis (JG 1. Gruppe, 
14-tägig, 19:30 Uhr):  11.06. - danach 
Sommerpause
Christlicher Frauendienst 
(donnerstags, 14:30 Uhr): 20.06., 18.07.
Jung(geblieben)e Christen  
(14-tägig, 19:30 Uhr): 13.06., 27.06., 
11.07. 
Gebetskreis (14-tägig, 19.30 Uhr):    
 21.06., 05.07. 
Posaunenchor:  montags 19:30 Uhr 
Kirchenchor:  dienstags 19:30 Uhr
„Handgemacht“ – Handarbeitskreis 
(mittwochs, 18 Uhr):  12.06. 
(Kirchschule)
Frauenfrühstück ScheunenOase 
Cunewalde (8:30 Uhr):  
„Oase im Alltag“ ScheunenOase  
Cunewalde (19 Uhr):  19.06.

Spendenkonto der Kirchgemeinde
Wir freuen uns, wenn Sie die Kirchge-
meinde bei ihren vielfältigen Aufga-
ben unterstützen. Bitte nutzen Sie das 
folgende Konto bei der Bank für Kirche 
und Diakonie – LKG SachsenKontoin-
haber: Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz / 
KASSENVERWALTUNG
BLZ: 350 601 90 (BIC: GENO DE D1 
DKD) / IBAN:  DE53 3506 0190 1681 
2090 65
Sprechzeiten Pfarramt:
Montag / Dienstag 9 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Achtung: Mittw. + Freitag geschlossen!
Kontakte
Pfarramt  035877 / 27431 
Fax  27444
Friedhofsmeister Lehmann 27431
Kantorin Gudrun Schwarzenberg (Posau-
nen) 03592 / 32697
Gemeindepäd. Fr. Gruber  03591/314254 
Gemeindepäd. Hr. Pötschke    
gemeindepaedagoge@kirche-wilthen.de
Internet www.cunewalde-pfarramt.de
E-Mail: kg.cunewalde@evlks.de

Kirchgemeinde
Cunewalde

Wasserversorgung: SOWAG Zittau 

Bereitschaftsdienst: 01 71 / 6 72 69 98
MB Oberland: 0 35 86 / 3 02 90

Strom-/Gasversorgung:
SachsenEnergie
kostenfreies Service-Tel.: 08 00/6 68 68 68
Gasstörung: 03 51/50 17 88 80
Stromstörung: 03 51/50 17 88 81

Sprechzeiten Hausmeister 
Wohnungsverwaltung:
Rufnummer 2 15 36
Dienstag 14 –18 Uhr · Freitag 8 –11 Uhr

Sprechzeiten WG „Friedens-Aue“ e G:
Rufnummer 2 71 23 
Dienstag 8 –11 Uhr
jeden 2. Dienstag im Monat 16 –18 Uhr

Abwasserentsorgung: 
Abwasserzweckverband „Obere Spree“, 
OT Bederwitz, 
Dorfstr. 18, 02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel. 03 59 38 / 58 40, Fax 5 84 53

Bei Havarien und Störfällen: 0351/50178882

Polizei:
Revier Bautzen: 0 35 91 / 35 60
Revier Bischofswerda: 0 35 94 / 75 70

Wichtige 
Rufnummern

Ortschronik 
Aufgrund dienstlicher Verpflichtungen 
und wegen Urlaub ist die Ortschronik 

im Juni und Juli nicht besetzt. 
Gemeindebibliothek

Dienstag/Freitag  14 – 18 Uhr
Donnerstag  14 – 16 Uhr

Tel. 035877 230 60

 

Ärzte

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

Die diensthabende Schwester  
erreichen Sie rund um die Uhr unter:

0162 2520677

Schwesterndienstplan
der ASB-Sozialstation

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. 116 117
Mo., Di., Do. 19.00  –  7.00 Uhr
Mi. 14.00  –  7.00 Uhr
Fr. 14.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr

jeweils 9:00 – 11:00 Uhr
Rufbereitschaft bis 7:00 Uhr, 
Folgetag
15./16. Juni 2024
Dipl.-Stom. Anette Kopsch, Löbau
Tel.: 03585/404055
Dipl.Stom. Uta Raue und  
Dipl.-Stom. Carola Schleiffer 
Gemeinschaftspraxis in Bautzen
Tel.: 03591/23075

22./23. Juni 2024
Dr. med. dent. Arndt Müller &  
Georg Schierz
Gemeinschaftspraxis in Löbau
Tel.: 03585/402451
Dipl.-Stom. Kersten Kilank und  
Dr. med. dent. Konstanze Leinert 
Gemeinschaftspraxis in Wilthen
Tel.: 03592/33080

29./30. Juni 2024 
ZÄ Hanna Glajzer,  
Ebersbach-Neugersdorf
Tel.: 03586/362121

6./7. Juli 2024
Dipl.-Stom. Carmen Lukas, Löbau
Tel.: 03585/862553

Den aktuellen zahnärztlichen Notfall-
dienst können Sie auch unter  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de  
abrufen.

Arztpraxis Dr. Anke Hanisch vom 
17. bis 21. Juni geschlossen.

Arztpraxis Dr. Thomas Hanisch vom 
24. Juni bis 12. Juli geschlossen.

Notrufe/Dienste
Notruf Polizei:  110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt:  112
Anmeldung (nur) Krankentransport: 
 03571 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: 
 116 117
Allgemeine Erreichbarkeit IRLS 
(Integrierte Regionalleitstelle  
Ostsachen):  03571 19296

Grüngutentsorgung
Großpostwitz, Bederwitzer Straße 

OT Eulowitz
Von April bis September:

Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Schiedsstelle – Friedensrichter

Herr Wolfgang Schulze
Telefon: 035877 27090

friedensrichter-cunewalde@gmx.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Kirchliche Nachrichten
der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde Cunewalde

Förderverein Dorfkirche Cunewalde e.V. 
IBAN: DE30 8555 0000 1002 0443 12 

BIC: SOLADES1BAT
Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, dann geben Sie bitte auf dem  

Überweisungsträger Ihre Adresse mit an.

Wir freuen uns über jeden Beitrag für die Sanierung der Kirche Cunewalde, der größten 
evangelischen Dorfkirche Deutschlands.
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Hinweis auf weitere Veröffentlichungen und Publikationen der Gemeindeverwaltung Cunewalde
Auf unserer Homepage  
www.cunewalde.de können Sie 
unter den Rubriken 
Bürgerservice/Satzungen und  
Verordnungen alle aktuellen 
Satzungen und Verordnungen der 
Gemeinde zu den  
Themen einsehen:

• allgemeine Verwaltung
• Finanzen
•  öffentliche Sicherheit und  

Ordnung
• Schulen, 
• Kindertagesstätten
• Kultur, Freizeit, Sport
•   Bauwesen und  

öffentliche Einrichtungen
und Sie finden unter
Bürgerservice/Formulare &  
Anträge

•  Formulare zu verschiedensten  
Anträgen

•  gemeindliche Informationsblätter 
zu verschiedenen Themen  

(Verkehrsberuhigung, Winter-
dienst, Gästetaxe, Hundehalter, 
Waldbesitzer,  
Gewässerunterhaltung u. v. m.)

•  verschiedene Fachvorträge und 
Informationen aus länger zurück-
liegenden Ereignissen und/oder 
Gemeinderatssitzungen

Amtliche Bekanntmachungen des Landkreises Bautzen finden Sie im amtlichen Mitteilungsblatt sowie auf www.landkreis-bautzen.de.

Beschluss des Gemeinderates  
von Cunewalde

Öffentlicher Teil
Beschluss-Nr. 273/2024 vom 
22.05.2024 – Der Gemeinderat 
beschließt:
Der Bürgermeister wird ermächtigt, in 
der Gesellschafterversammlung der 
Wärmeversorgung Weigsdorf-Köblitz 
GmbH am 17.05.2024 wie folgt abzu-
stimmen:
TOP 1 Jahresabschluss 2023 und Lage-
bericht 2023 – Zustimmung
TOP 2 Verwendung des Bilanzgewinns 
– Zustimmung
TOP 3.1 Entlastung der Geschäftsführer 
– Zustimmung

TOP 3.2 Pauschale Aufwandsentschädi-
gung Geschäftsführer bzw. Kostener-
stattung an Gesellschafter für deren Ent-
sendung – Zustimmung
TOP 4 Bauprogramm 2025 – Zustim-
mung
TOP 5 Bestellung des Abschlussprüfers 
für das Geschäftsjahr 2024 – Zustim-
mung
TOP 6 Sonstiges – Zustimmung 
Im Übrigen ist der Bürgermeister in der 
Gesellschafterversammlung bevoll-
mächtigt, im Interesse des kommunalen 
Gesellschafters zu verhandeln. 
Thomas Martolock, Bürgermeister

Informationen über das Wahlergebnis der Europawahl 
am 9. Juni 2024 der Gemeinde Cunewalde

Wahlberechtigte insgesamt: 3869  Wähler insgesamt:   2911
ungültige Stimmen: 37
gültige Stimmen: 2874

von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge der Wahlvorschlags-
träger

Wichtige Termine für Steuerzahler!
30.06.24: Jahresbeitrag Hundesteuer
01.07.24: Jahresbeitrag Grundsteuer
  Jahresbeitrag Abo CBZ

Alle Steuerzahler, die nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, werden auf-
gefordert, spätestens bis zu diesem Zeitpunkt die fälligen Zahlungen zu ent-
richten.
Nichtzahlung oder verspätete Zahlung verursacht Ihnen zusätzliche Kosten in 
Form von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. Eine Möglichkeit der frist-
gemäßen Zahlung ist die Teilnahme am Lastschrifteinzug. Das Formular für 
eine Einzugsermächtigung finden sie unter
www.cunewalde.de/buergerservice/formulare-antraege.
 Kämmerei

Informationen über das Wahlergebnis der Europawahl am 09. Juni 2024 der 
Gemeinde Cunewalde 

Wahlberechtigte insgesamt: 3869   Wähler insgesamt:  2911
ungültige Stimmen:    37      gültige Stimmen: 2874

von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge der Wahlvorschlagsträger 

Listen-  Wahlvorschlagsträger   Stimmen 
Nr.         absolut       Prozent 
______________________________________________________________________________________
1 Alternative für Deutschland (AfD)     1208  42,0 
2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)   797  27,7 
3 DIE LINKE (DIE LINKE)      74  2,6 
4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)    35  1,2 
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)    98  3,4 
6 Freie Demokratische Partei (FDP)       43  1,5 
7 FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)     79  2,7 
8 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
 basisdemokratische Initiative (Die PARTEI)      36  1,3 
9 PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei) 28  1,0
10 Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE)       33  1,1 
11 Die Heimat (HEIMAT)           16  0,6 
12 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP)    4  0,1 
13 Volt Deutschland (Volt)      19  0,7 
14 Piratenpartei Deutschland (PIRATEN)     5  0,2 
15 Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung   1  0,0 
16 MERA25 – Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit (MERA25) 1  0,0 
17 Aktion Partei für Tierschutz (TIERSCHUTZ hier!)         8  0,3 
18 Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C)   18  0,6 
19 Partei der Humanisten (PdH)      2  0,1 
20 Menschliche Welt (MENSCHLICHE WELT)     3  0,1 
21 Deutsche Kommunistische Partei (DKP)       1  0,0 
22 Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands (MLPD)   0  0,0 
23 Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit (BIG)    0  0,0 
24 Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale (SGP)  1  0,0 
25 Aktion Bürger für Gerechtigkeit (ABG)        2  0,1
26 Basisdemokratische Partei Deutschlands (dieBasis)   6  0,2 
27 BÜNDNIS DEUTSCHLAND (BÜNDNIS DEUTSCHLAND)  13  0,5
28 Bündnis Sahra Wagenknecht – Vernunft und Gerechtigkeit (BSW) 324  11,3 
29 Demokratische Allianz für Vielfalt und Aufbruch (DAVA)  1  0,0 
30 Klimaliste Deutschland (KLIMALISTE)    1  0,0
31 Parlament aufmischen – Stimme der Letzten Generation       
 (LETZTE GENERATION)       8  0,3
32 Partei der Vernunft (PDV)         2  0,1 
33 Partei des Fortschritts (PdF)      6  0,2 
34 V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer (V-Partei³) 1  0,0 
_______________________________________________________________________________________ 
Insgesamt         2874     100     

Seite 4 
 
Informationen über das Wahlergebnis der Kreistagswahl am 09. Juni 2024 
der Gemeinde Cunewalde 
 
Wahlberechtigte insgesamt: 3810   Wähler insgesamt:  2842 
ungültige Stimmen:   40          gültige Stimmen: 8087 
 
von den gültigen Stimmen entfallen auf die Wahlvorschläge der Wahlvorschlagsträger 
 
Listen-  Wahlvorschlagsträger     Stimmen 
Nr.          absolut       Prozent 
___________________________________________________________________________________ 
 
1 Alternative für Deutschland (AfD)     2925   36,2 
2 Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)  3682   45,5 
3 DIE LINKE (DIE LINKE)        136   1,7 
4 Freie Wähler Kreisverband Bautzen e. V. (FW)   157   1,9 
5 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)   106   1,3 
6 Freie Demokratische Partei (FDP)       99   1,2 
7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)         87   1,1  
8 Sorbische Wählervereinigung (SWV)    4              0,0  
9 Bündnis Oberlausitz / FREIE SACHSEN    164   2,0 
 (Bündnis Oberlausitz / FREIE SACHSEN) 
10 Bündnis Sahra Wagenknecht – Vernunft und Gerechtigkeit  727   9,0 

(BSW) 
___________________________________________________________________________________ 
Insgesamt         8087    100  
 
Folgende Kandidaten aus Cunewalde wurden in den Kreistag gewählt (Stimmen im  
Wahlkreis 2): 
 
CDU  Herr Martolock, Thomas    5569 Stimmen 
AfD  Herr Spitzbarth, Hagen   1753 Stimmen 
 
Folgende Kandidaten aus Cunewalde wurden als Ersatzpersonen festgestellt: 
 
AfD  Herr Schulz, Jürgen    1508 Stimmen   
CDU  Herr Martolock Martin     555   Stimmen    
CDU  Herr Jeschke, Uwe      383 Stimmen 
 
 
 

Informationen über das Wahlergebnis der  
Kreistagswahl am 09. Juni 2024  

der Gemeinde Cunewalde

Urlaub Bürgermeister
In der Zeit vom 10. bis 23. Juni 2024 befindet sich Bürgermeister Thomas Martolock im 
Jahresurlaub.
Die Vertretung wird vom 1. Stellvertreter Herrn Hans-Jürgen Dittmann bzw. durch die  
2. Stellvertretende Bürgermeisterin Frau Claudia Zimmermann wahrgenommen.
Die amtsinterne Vertretung erfolgt durch den Amtsleiter Finanzen Herrn Reinke 
(E-Mail: finanzen@cunewalde.de) bzw. die Amtsleiterin Bürgeramt Frau Jurschik  
(E-Mail: buergeramt@cunewalde.de.  
Gemeinde Cunewalde
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Gemeinde Cunewalde, Landkreis Bautzen

Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
der Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024

Der Gemeindewahlausschuss von Cunewalde hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024 das Wahlergebnis der Gemeinderatswahl von Cunewalde vom 
9. Juni 2024 ermittelt.

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 
des Kommunalwahlgesetzes Einspruch 
erhoben werden. Diese kann von jeder/
jedem Wahlberechtigten und jeder Be-
werberin/jedem Bewerber, innerhalb 
einer Woche nach dieser öffentlichen 

Bekanntmachung schriftlich oder zur 
Niederschrift unter Angabe des Grundes 
bei der Rechtsaufsichtsbehörde Land-
ratsamt Bautzen, Kommunalamt, Bahn-
hofstraße 9, 02625 Bautzen erhoben 
werden. Nach Ablauf der Frist können 

weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. Der Einspruch 
eines Einsprechenden, der nicht die Ver-
letzung seiner Rechte geltend macht, ist 
nur zulässig, wenn ihm eins von Hun-
dert der Wahlberechtigten, mindestens 

jedoch fünf Wahlberechtigte bei mehr 
als 10.000 Wahlberechtigten minde-
stens 100 Wahlberechtigte beitreten.

Cunewalde, den 11. Juni 2024      
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Gemeinde Cunewalde 
Landkreis Bautzen 

Öffentliche Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses der 

Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 

Der Gemeindewahlausschuss von Cunewalde hat in seiner Sitzung am 11. Juni 2024 das Wahlergebnis der Gemeinderatswahl von 
Cunewalde vom 9. Juni 2024 ermittelt. 

1. Zahl der Wahlberechtigten:   3803     
2. Zahl der Wähler:   2852     
3. Wahlbeteiligung:   75%       
4. Zahl der gültigen Stimmzettel: 2819     
5. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 33      
6. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 8292  
7. Gesamtstimmzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der  

für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen:  

Partei/Wählervereinigung Gesamt-
stimmen

Anzahl
der

Sitze
Name, Vorname, Beruf/Stand

Anzahl
der

Stimmen

Christlich Demokratische Union
Deutschlands (CDU)

3683 7

Gewählte:

Sieber, Florian                            Diplom Betriebswirt (BA) 561
Dr. Hanisch, Michael Fred          Arzt 530
Schröder, Christoph Pfarrer 381
Bär, Andreas   Berufsfeuerwehr 318
Graf, Markus Diplom Ingenieur (BA) 288
Dittmann, Hans-Jürgen    Diplom Bauingenieur 280
Gedan, Ulf Unternehmer 256
Ersatzpersonen:                                        Reihenfolge:
Reinecke, Alexandra Logopädin                                                         1 184
Härtwig, Andreas                        Handwerksmeister 2 162
Löchel, Andreas Facharbeiter für Lagerwirtschaft 3 151
Preusche, Thomas Betriebswirt                                                         4 105
Jeschke, Uwe                            Handwerksmeister 5 100
Schmidt, Robert Einzelhandelskaufmann 6 74
Ehrlich, Laura Marie Architektin 7 66
Matthies, Jakob Arzt                                  8 63
Kleinsteuber, Anne Rechtsanwaltsfachangestellte 9 59
Dr. Bühn, Andreas Diplom Volkswirt 10 38
Halank, André Diplom Kaufmann 11 28
Penno, Christoph Technischer Assistent für Informatik 12 23
Renner, Steffen Versicherungsmakler 13 16

Alternative für Deutschland 
(AfD)

2613 5

Gewählte:

Schulz, Jürgen Holger Diplom Ingenieur für Kfz-Technik 843
Spitzbarth, Hagen Kaufm. Angestellter 700
Vogel, Enrico Selbständig 264
Unger, Frank Selbständig 197
Pschola, Hans-Uwe Rentner 184

Ersatzpersonen: Reihenfolge:

Kahlert, Dirk Angestellter 1 158
Gebauer, Gert Maschinenbaumechanikermeister 2 153
Schniebs, Veronika Rentnerin 3 114

Freie Wählervereinigung 
Cunewalde (FWVC)

1996 4

Gewählte:

Kriegel, Hagen Landwirt 436
Dr. Mann, Udo Tierarzt 278
Bergmann, Frank Selbständiger Handwerker 272
Zimmermann, Claudia Diplom Agraringenieur 199

Ersatzpersonen: Reihenfolge:
Dingfeld, Jörg Diplom Betriebswirt 1 122
Freitag, Frank Geschäftsführer 2 114
Bierke, Jens-Michael Diplom Kaufmann 3 109
Hempel, Marcel Rechtsanwalt 4 101
Winkler, Jörg Bankkaufmann 5 90
Seibt, Christian Staatl. gepr. Techniker 6 84
Ebert, Hagen Diplom Betriebswirt (BA) 7 83
Reichelt, Janine Betriebsrätin 8 65
Kopp, Thomas Staatl. gepr. Maschinenbautechniker 9 43

Gegen die Wahl kann gemäß § 24 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Diese kann von jeder/jedem 
Wahlberechtigten und jeder Bewerberin/jedem Bewerber, innerhalb einer Woche nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe des Grundes bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt Bautzen, Kommunalamt, Bahnhofstraße 

1. Zahl der Wahlberechtigten: 3803   
2. Zahl der Wähler: 2852   
3. Wahlbeteiligung: 75 %     
4. Zahl der gültigen Stimmzettel: 2819   
5. Zahl der ungültigen Stimmzettel: 33                   

6. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:   8292 

7.  Gesamtstimmzahlen und Verteilung der Sitze auf die 
Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der 
einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen:
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Dank Flurneuordnungsverfahren

Geförderte Dorfentwicklungs-
maßnahmen in der Rabinke 

Seit dem letzten Herbst wurde inten-
siv an der Planung gearbeitet und 
eine große Anzahl von Eigentümer- 
und Anliegergesprächen geführt. 
Jetzt ist das Baurecht vorhanden und 
die Finanzierung gesichert. 
Am 25. Mai erhielt die Gemeinde vom 
Landkreis Bautzen den Förderbescheid 
für die Maßnahmen zur Erschließungs-
verbesserung (Wegebau im Bereich von 
zur Rabinke 18 bis zum Wildgehege) 
in Cunewalde im Rahmen der Dorfent-
wicklung. 
Der Technische Ausschuss hatte sich 
mit der vielfach sehr problematischen 
Situation der Erschließungswege im 
Bereich der Rabinke und der Reichen-
straße, nicht zuletzt auch bedingt durch 
marode Stützmauern und viel zu sch-
male Wege auch im Rahmen einer Vor-
ortbegehung befasst. 
Die Gemeinde kann nunmehr auf eine 
zusätzliche Fördermöglichkeit zurück-
greifen, die nur in festgesetzten Flur-
neuordnungsgebieten und in finanziell 

sehr beschränktem Umfang für klas-
sische Maßnahmen der sogenannten 
Dorfentwicklung zur Verfügung steht. 
301.000 € wurden durch den Freistaat 
bzw. den Landkreis an Fördermitteln 
bewilligt – dies entspricht einem bei 
Gesamtausgaben von ca. 401.000 € 
einem Fördersatz von ca. 75 Prozent.  
60 Prozent der Fördermittel hierfür 
werden durch den Bund und 40 Prozent 
durch den Freistaat Sachsen im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe Agrar- und 
Küstenschutz (GAK) zur Verfügung ge-
stellt. 
In der Gemeinderatssitzung am 19. Juni 
soll der Gemeinderat den Zuschlag für 
die Vergabe der Bauleistungen erteilen, 
wobei die öffentliche Ausschreibung 
bereits in den letzten Wochen erfolgt 
ist. Die Maßnahme soll dann bis zum 
Jahresende abgeschlossen sein. Sobald 
die Baufirma feststeht, werden wir die 
Anwohner zu einer weiteren Anwohner-
beratung einladen. 
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Vorbereitungen angelaufen

Rückbau Wehranlage 2025
In unserer Februarausgabe hatten wir 
darüber informiert, dass nach jahrelan-
gem Rechtsstreit mit einem Anlieger 
das von ihm beantragte Berufungsver-
fahren vor dem Oberverwaltungsgericht 
Bautzen letztendlich zu seinen Unguns-
ten abgewiesen worden ist. Damit wur-
de der Weg frei gemacht für die noch 
offenen Baumaßnahmen zur Hochwas-
ser-Schadensbeseitigung im Bereich 
oberhalb der sogenannten Ölmühle im 
Oberdorf. (Lesen Sie gerne den Beitrag 
auf Seite 9 der CBZ vom Februar 2024 
noch einmal nach!)

Die Gemeinde Cunewalde hat nun die 
ersten  Schritte zur Vorbereitung der 
Bauarbeiten am und im Cunewalder 
Wasser veranlasst. Eine von ihr bean-
tragte Verlängerung der Förderung der 
Maßnahme durch den Freistaat Sachsen 
ist inzwischen bereits positiv beschie-
den worden. Die Baumaßnahme bedarf 
jedoch einer neuen Ausschreibung, sie 
wird voraussichtlich jedoch erst zum 
Ende des Jahres auf den Weg gebracht, 
so dass die Arbeiten dann im Jahre 2025 
endgültig zur Ausführung kommen wer-
den. M. Hempel 

Voraussichtlich im Juli werden die Bauarbeiten in der Rabinke beginnen können, 
wenn der Gemeinderat in der Juni-Sitzung über die Vergabe beschließt.

Einzelgrundstück in Ortslage
Die Gemeinde Cunewalde veräußert ein Baugrundstück in Cunewalde mit folgenden Eckdaten: 
Ortsteil: Cunewalde, Lage: Bahnhofstraße
Flurstück: Teil aus Gemarkung Niedercunewalde, Nummer 898/16 (in der Abbildung mit der Flurstücksnummer 898/13  
bezeichnet, welches aber noch nicht gebildet wurde)
Voraussichtliche Größe: 900 qm
- Ein positiver Bauvorbescheid nach § 75 SächsBO liegt vor
-  Bebaubar ist die Fläche vorbehaltlich der noch einzuholenden behördlichen Genehmigung mit beispielsweise einem Einfa-

milien-, oder Doppelhaus bis 2 Vollgeschosse
- Die Fläche befindet sich in ruhiger Wohnlage am Ende der Bahnhofstraße
-  Sparkasse, Gemeindezentrum, Bäcker, Fleischer, Apotheke und der Anschluss an den öffentlichen Nahverkehr liegen in 

fußläufiger Nähe.
- Aufgrund von bestehenden Pachtverträgen ist eine Bebauung erst ab Anfang 2025 möglich. 
-  Eine Bauverpflichtung mit Baubeginn spätestens bis Ende 2028 wird im Kaufvertrag aufgenommen. 
Angaben zur Erschließung und Vermessung:
-  Die Vermessungskosten für die Abtrennung des Grundstücks sind durch den Erwerber zu tragen, nach derzeitigem Vermes-

sungsangebot beläuft sich dieser Betrag auf etwa 4.500 €.
-  Das Grundstück gilt nach BauGB als voll erschlossen. Alle Medien, einschließlich der Schmutz- und Regenwasserkanalisation sind in der angrenzenden Bahnhofstraße 

anliegend.
- Für das Grundstück werden satzungsbedingt keine Straßenausbaubeiträge erhoben. 
- Vorhabendbezogene Hausanschlüsse sind noch herzustellen (Kosten trägt Erwerber), auch der Abwasseranschlussbeitrag ist durch den Erwerber zu tragen.
- Telekombreitbandanschluss bis 100 Mbit/s ist möglich.
Das Mindestgebot für die Fläche beträgt: 31.500 €
Das Angebot ist freibleibend.
Die Angebote sind bitte bis 12.07.2024 an die Gemeindeverwaltung Cunewalde, Hauptstraße 19, 02733 Cunewalde, zu Händen Herrn Adrian Reinke zu richten.
Folgende Angaben sollte das Angebot enthalten: 
- Persönliche Daten des Antragsstellers (Name, Adresse)
- Kurzdarstellung des beabsichtigten Bauvorhabens
- Voraussichtlicher Beginn und Nutzungsaufnahme

Das Haus Hauptstraße 29 ist mit Notarvertrag an die Gemeinde Cunewalde über-
gegangen, sie hat erste Pflegearbeiten im Außenbereich veranlasst.

Auskünfte und Kontakt über:
Adrian Reinke (Leiter Finanzen/ Wirtschaftsförderung)  
Telefon: 035877 230-37

Gemeindeverwaltung Cunewalde

ACHTUNG – HINWEIS
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund zahlreicher langfristiger Krankheitsfälle in der Gemeindeverwaltung kann es zu 
Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Anliegen kommen – wir bitten an dieser Stelle 
um Ihr Verständnis!
Betroffen sind aktuell insbesondere das Büro des Bürgermeisters und das Bauamt. Auch im 
Einwohnermeldeamt sind längere Wartezeiten leider nicht auszuschließen.
Gemeindeverwaltung Cunewalde Bürgeramt  Bürgermeister Thomas Martolock



Endlich im Gange

Radweg-
reparaturen
Seit geraumer Zeit besteht 
Handlungsbedarf auf dem 
Radweg auf der ehema-
ligen Bahntrasse.
Aufgeworfener Straßenbe-
lag und Risse im Asphalt 
sind dringend zu beseiti-
gen. Nun ist eine beauftragte Firma dabei, die etwa 20 kleinen Hügel auszufräsen 
und ebenso viele Fugen zu verschließen. 
Die Schäden sind überwiegend durch Wurzeln und Pflanzen entstanden, es besteht 
realistisch die Gefahr, dass ähnliches wieder auftritt. Warum allerdings frisch ein-
gebrachter Bitumenbelag auf Höhe Sportzentrum sofort wieder beschädigt worden 
ist (Foto), bleibt das Geheimnis des Verursachers! Unfassbar!  M. Hempel
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Kreissparkasse Bautzen

5 Jahre „99 Funken“
Sanierungen im Umgebindehauspark 
Vor genau 5 Jahren, am 7. Mai 2019 
startete die Spendenplattform 99Funken 
der Kreissparkasse Bautzen. Seitdem 
wurden für 51 Projekte eine Summe von 
415.000 Euro gesammelt.
An dieser Summe ist auch die Kreis-
sparkasse Bautzen mit über 70.000 
Euro aus ihrem Spendentopf beteiligt. 
Mit diesem werden Unterstützungen 
zwischen 5 und 100 Euro bis zu einer 
bestimmten Summe verdoppelt.
Unter den 51 Vorhaben befinden sich 
auch zwei Projekte, die in Cunewal-
de gelaufen sind. Unter Federführung 
des Vereins „Cunewalde 800“ wurde 
im Jahre 2022 „Obst und Beeren zum  
Jubiläum“ verwirklicht, mit nachhal-
tiger Wirkung, denn sowohl die Obst-
baumplantage am Fuße des Czorneboh 
als auch die Beerenobstbeete am Bahn-
hof in Halbau haben sich prächtig ent-
wickelt. Das Vorhaben hatte ein Spen-
denvolumen von gut 10.400 Euro.

Ebenfalls initiiert vom Verein „Cune-
walde 800 “ wurde Ende vorigen Jah-
res die Aktion „Sanierung im Kleinfor-
mat-Umgebindezauber erhalten“. Hier  
waren bis März Spenden in Höhe von 
5.900 Euro zusammen gekommen und 
damit die Basis für die dringende Fort-
setzung der Reparaturen von Häuschen 
im Umgebindehauspark geschaffen. Das 
Vorhaben wird zudem mit Mitteln aus 
der Kulturraumförderung Oberlausitz-
Niederschlesien in Höhe von 21.000 € 
finanziert. Weitere 21.000 € muss die 
Gemeinde als Eigenmittel beisteuern. 
Seit Ende April laufen die Sanierungs-
arbeiten. Das Einmannunternehmen 
„Wildbau Tom Forker“ saniert aktuell 
das Haus „Lehngut Waditz“. Hier sind 
vor allem Fenster und andere Holzteile 
zu erneuern. 
Das komplette Sanierungsverfahren soll 
2024 abgeschlossen werden.

M. Hempel

Wilhelm-von-Polenz-Oberschule Cunewalde

Arbeitsgruppe Schulmarketing 
traf sich zur dritten Sitzung 

Am 15. Mai trafen sich – auf gemein-
same Einladung des Bürgermeisters, 
des Schulleiters der Polenzoberschu-
le, Herrn Bär, und des Schulamtslei-
ters beim Landratsamt Bautzen Herrn 
Knaak die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
Schulmarketing zu einer erneuten Bera-
tung. Dieses Mal wurde das Gremium 
erweitert um die Vertreter des Kreisel-
ternrates der Landkreise Bautzen und 
Görlitz, die Klassensprecher der Ober-
schule und Pädagogen.
Immerhin hatte man sich für den zwei-
ten Sitzungsteil mit Frau Professor Dok-
tor Anke Langner von der TU Dresden 
wissenschaftlichen Sachverstand ein-
geladen. Frau Professor Langner ist die 
Leiterin des Schulversuches an der Uni-
versitätsschule Sachsen unter dem Titel 
„Schule bewegt Sachsen“. Hauptthema 
des Schulversuches, der auch durch den 
Freistaat Sachsen umfangreich unter-
stützt wird, ist, Schulen in Ost-Sachsen, 
die mit gravierenden Lehrermängeln zu 
kämpfen haben und somit vor besonde-
ren Problemlagen stehen, mit innova-
tiven Bildungskonzepten und hier zum 
Beispiel durch die zusätzliche Integrati-
on von Lehramtsstudenten zu begleiten. 
Logischerweise ist dies ein Prozess, 
der noch nicht zum Schuljahresbeginn 
2024/2025 starten kann – dafür braucht 
man ganz einfach mehr zeitlichen Vor-
lauf. Dass unsere Polenz-Oberschule 
sehr erfolgreich Schulversuche durch-
führen kann, hatten wir ja – damals 
noch gemeinsam mit der Gemeinde Cu-
newalde als Schulträger, vor ca. 15 Jah-
ren beim Schulversuch Gemeinschafts-
schule bewiesen. 
Nunmehr jedoch zum aktuellen Stand 
der Schuljahrsvorbereitung 2024/2025, 
wie er in der  AG Schulmarketing vor-
getragen wurde.
Positiv: Auch im Schuljahr 2024/25 
werden in der Polenz-Oberschule zwei 
fünfte Klassen eingeschult. Das zwi-
schenzeitliche „Umlenken“ angemel-

deter Schüler an andere Schulen, mit 
dem Ziel nur eine erste Klasse an der 
Polenschule einzustufen, ist – auch 
dank massiver Interventionen der Land-
kreise Bautzen und Görlitz nicht weiter 
verfolgt worden.
Auch ein wichtiger Teil des in den zu-
rückliegenden Sitzungen aufgestellte 
Ideen- und Maßnahmekonzeptes konnte 
durch die Gemeinde geklärt werden: 
Der Verein Cunewalde 800 e. V. hatte 
sich mit seinem Projekt „Bildungskette 
Cunewalde“, welches er gemeinsam mit 
Polenzschule und Gemeindeverwaltung 
erstellt hatte, beim diesjährigen simul+/ 
Mitmachfonds-Wettbewerb des Frei-
staates Sachsen beteiligt. Der Cunew-
alde 800 e. V. hat hierfür ein Preisgeld 
in Höhe von 10.000 € erhalten (nähere 
Informationen in einer der nächsten 
CBZ). Mit diesem Preisgeld kann der 
Verein das gemeinsame Projekt mit Un-
ternehmen aus Oppach und Neusalza-
Spremberg „Haltestelle Zukunft“ wei-
ter unterstützen. Dieses war im letzten 
Jahr sehr erfolgreich angelaufen und 
ermöglicht Schülerinnen und Schü-
ler der Oberschule in Cunewalde und 
Neusalza-Spremberg das Kennenlernen 
von Ausbildungsbetrieben in allen drei 
Orten in individueller Form. 
Da Herr Schulleiter Bär zum Sommer 
leider aus dem Schuldienst ausscheidet 
– er hatte übrigens im Interesse „seiner“ 
Schülerinnen und Schüler seinen schon 
länger möglichen Eintritt in den Ruhe-
stand hinausgeschoben – war die Schul-
leiterstelle vakant. Die stellvertretende 
Schulleiterin Frau Mirtschin konnte 
mitteilen, dass sich – was auch  sehr 
für unseren Schulstandort spricht – eine 
Bewerberin für die Schulleitung der Po-
lenz-Oberschule gefunden hat und die 
Schulkonferenz noch vor dem Schul-
jahresende hierüber auch formell infor-
miert wird und ihr – sicherlich positives 
– Votum abgeben kann. Nicht überall 
in Sachsen gelingt es, freiwerdende  

Schulleiterstellen neu zu besetzen!
Negativ:  Mitte Mai gab es noch keiner-
lei Aussagen der regionalen Regional-
stelle der Sächsischen Bildungsagentur 
Bautzen (bitte nicht verwechseln mit 
dem Schulamt beim Landratsamt Bau-
tzen) zur personellen Ausstattung mit 
Lehrkräften im neuen Schuljahr. Auch 
über Versetzungsanträge von Lehrkräf-
ten an die Polenz-Oberschule war zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht entschie-
nen. Hier darf man durchaus gespannt 
sein, wie man in der der Sächsischen 
Bildungsagentur in Bautzen und dem 
Kultusministerium auf die mehrfachen 
konkreten Schreiben von Herrn Schul-
leiter Bär reagieren wird, bei welchen 
er sehr eindeutig und mit mehr als mah-
nenden Worten auf dem akuten Lehrer-
mangel konkret im Detail dargelegt hat. 
Weiterer Wermutstropfen:
Trotz Einladung des Bürgermeisters 
an den Leiter des Standortes Bautzen 
des Landesamtes für Schule und und 
Bildung, Herrn Peter, war leider kein 
Vertreter des Landesamtes anwesend. 
Das Landesamt hatte den Bürgermei-
ster lediglich mit einem Schreiben vom  
2. Mai 2024 darüber informiert, dass 
die „Vorbereitung des Schuljahres wei-
terhin andauere und belastbare Daten 
aufgrund der noch laufenden Einstel-
lungsverfahren und der Bearbeitung von 
Versetzungsanträgen noch nicht vorlie-
gen würden.“
Gleichzeitig teilte man mit, dass Herr 
Schulleiter Bär beauftragt wurde, das 
Votum der Schulkonferenz im Beset-
zungsverfahren für die Schulleitung für 
die vorliegende Bewerberin einzuholen. 
Gleichzeitig verweist man mit dem Ver-
weis auf das Neutralitätsgebot darauf, 
dass die Gemeinde Cunewalde nicht 
Schulträger der Wilhelm-von-Polenz-

Oberschule ist und darauf, dass eine 
persönliche Teilnahme von Mitarbei-
tern des Landesamtes für Schule und 
Bildung an derartigen Sitzungen auch 
künftig nicht möglich wäre. Letzteres 
ist und wird nunmehr sicherlich mit den 
Eltern gemeinsam durch die Elternräte 
der Polenz-Oberschule und die Kreisel-
ternräte mit der staatlichen Schulver-
waltung zu diskutieren sein! 
Übrigens: Auf Nachfrage bei der Land-
kreisverwaltung war Ende Mai noch im-
mer keine neue Information zur Zukunft 
der Sporthalle in Erfahrung zu bringen. 
Das Dilemma setzt sich fort!
Nächste Schritte:
Gespräche mit den Lehrerkollegen der 
Grundschule und der Oberschule vor 
Schuljahresbeginn, Kennenlernen der 
neuen Schulleiterin und Befassung mit 
dem Schulversuch 
Wie schon seit Jahren bewährt, wird 
der Bürgermeister und die Bürgeramts-
leiterin Frau Jurschik in der sogenann-
ten Schulvorbereitungswoche (letzte 
Ferienwoche) ein gemeinsames Ge-
spräch zur Vorbereitung des Schuljahres 
2024/25 und von durch die Gemeinde 
zu klärenden Dingen führen. 
Sicherlich wird es auch sehr kurzfristig 
zu einem Kennenlernen mit der neuen 
Schulleiterin kommen. Hoffen wir, dass 
spätestens zum Schuljahresbeginn zu-
mindest noch einige Entscheidungen für 
zusätzliche Lehrkräfte an der Oberschu-
le getroffen worden sind – das würde 
der neuen Schulleitung den Start natür-
lich erheblich verbessern. Anschließend 
werden wir uns sicherlich sehr zeitnah 
zu einer nächsten gemeinsamen Sitzung 
der Arbeitsgruppe Schulmarketing tref-
fen.
Thomas Martolock, 
Bürgermeister

Die Sanierung des ersten Häuschens ist im Gange, weitere werden folgen.
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Allgemeinverfügung zur Geneh-
migung der Waldbesitzer

Aufgrund der geplanten Laufveran-
staltung wird die erforderliche Zustim-
mungserklärung/Genehmigung der be- 
treffenden Waldbesitzer durch diese 
Maßnahme herbeigeführt.
1.  Diese Allgemeinverfügung richtet 

sich an die Waldeigentümer und Nut-
zungsberechtigten gemäß § 5 Wald-
gesetz für den Freistaat Sachsen.

2.  Gemäß § 11 Absatz 1 Waldgesetz 
für den Freistaat Sachsen kann jeder 
den Wald zum Zwecke der Erholung 
betreten. Ausnahme bildet der Absatz 
4, wonach für organisierte Veran-
staltungen die Genehmigung des 
Waldbesitzers einzuholen ist.  

3.  Am Sonntag, den 25.08.2024 findet 
von 10:00 bis 13:00 Uhr der 43. 
Bielebohlauf statt.

4.  Der Bielebohlauf ist gelistet und Sie 
finden nähere Information auf der 
Homepage: https://laufkalendersach-
sen.de/event/bielebohlauf-oppach

a)  Veranstalter: 
Gemeindeverwaltung Oppach & TC 
Oppach e.V., August-Bebel-Straße 
32, 02736 Oppach

b)  Wettkampfleitung und Erreichbar-
keit: Kathleen Schubert Telefon: 
035872 38317  E-Mail: kultur@
oppach.de

c)  Veranstaltungsort: 
Sportstadion Lindenberger Straße, 
02736 Oppach, Deutschland

d)  Strecken:  
https://events.larasch.de/bielebohl-
auf-oppach

4,9 km (mit Walking), Laufen 4,9 km

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unseres langjährigen Mitarbeiters 
und Leiters des Cunewalder Erlebnisbades 

                 Herrn Johannes Lehmann 

Kenntnis nehmen müssen. 

Herr Lehmann war von 1995 bis 2010 als Schwimmmeister im Erlebnisbad 
Cunewalde tätig.

Der gute Ruf unseres Cunewalder Bades, weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus, ist für immer eng mit seinem Namen und seinem Wirken verbunden. 

Als Elektrofachmann übernahm er von 2011 an im Rahmen einer gering-
fügigen Beschäftigung die jährlichen Prüfungen der elektrischen Betriebs-

mittel, noch im Februar/März 2024 hat er an dieser Aufgabe aktiv gearbeitet.

Wir verlieren mit ihm einen langjährigen und geschätzten Kollegen.

Wir werden das Wirken von Johannes Lehmann für unsere  Gemeinde stets 
in dankbarer Erinnerung behalten. 

Den Hinterbliebenen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Gemeindeverwaltung Gemeinderat     Thomas Martolock
Cunewalde   Bürgermeister

Die Nachricht vom Tode des ehemaligen Gemeinderates  
von Cunewalde

    Herrn Peter Dorn
erfüllt uns mit Trauer und Betroffenheit.

Herr Dorn war von 2004 bis 2014 gewähltes Mitglied des Gemeinderates 
von Cunewalde. Dieses Ehrenamt bekleidete er sehr engagiert, aufrichtig 

und dabei stets mit seiner politischen Überzeugung.
Sein ehrliches Wirken wird uns in dankbarer Erinnerung bleiben.

Den Angehörigen von Peter Dorn gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Gemeindeverwaltung Gemeinderat Thomas Martolock
Cunewalde   Bürgermeister

An alle Waldbesitzer

Allgemeinverfügungen  
unbedingt beachten!

Die in den letzten Jahren verlaufende 
Massenvermehrung von rindenbrü-
tenden Käferarten hält in den Fichten- 
und Kiefernbeständen weiter an. Unter 
den bekannten Rahmenbedingungen 
der letzten fünf Jahre, insbesondere we-
gen der extremen Trockenheit konnte 
die Massenvermehrung der rindenbrü-
tenden Schadinsekten nicht ausreichend 
erfolgreich eingedämmt werden. Es gibt 
gegenwärtig keinerlei Anzeichen für 
das Zusammenbrechen der Massenver-
mehrung. Auch in diesem Frühjahr ist 
eine gefährlich hohe Ausgangspopula-
tion an überwinterten Käfern und Lar-
ven vorhanden. In Zusammenhang mit 
den durch die Trockenheit der vergan-
genen Jahre erheblich vorgeschädigten 
Waldbeständen ist für das Jahr 2024 mit 
keiner Entspannung der Waldschutzsi-
tuation zu rechnen. Es wird ein erneuter 
erheblicher Neubefall befürchtet.
Die Allgemeinverfügung ist auf der In-
ternetseite des Landkreises Bautzen ver-
öffentlicht. Sie beinhaltet unter anderem 
Duldungs- und Untersuchungspflichten, 
die den Waldbesitzern auferlegt sind. 
Dazu gehören Kontrollen auf Käfer-
befall vom 01.04.2024 bis 30.09.2024 
mindestens einmal aller zwei Wochen, 
sowie vom 01.10.2024 bis 31.03.2025 
mindestens dreimal innerhalb dieser 

Zeit. 
Zudem sind Bekämpfungspflichten 
festgelegt, beispielsweise erforderliche 
Bekämpfungsmaßnahmen wie Aufar-
beitung befallener Bäume, Abtransport, 
Zwischenlagerung, Entrindung, Entseu-
chung etc. 
Uns ist sehr daran gelegen, dass wir die 
nach wie vor anhaltende angespannte 
Lage in unseren Wäldern in das Be-
wusstsein eines jeden Waldbesitzers 
bringen.
Zu dem Thema Verbrennen von Schlag-
abraum im Wald ist auf die Allgemein-
verfügung der Landesdirektion Sach-
sen vom 31.05.2023 zu verweisen. 
Diese finden Sie u. A. auch auf der 
Internetseite der Landesdirektion unter 
dem Link https://www.lds.sachsen.de/
bekanntmachung/?ID=20511&art_pa-
ram=633. 
In dieser Allgemeinverfügung ist die 
ausnahmsweise Beseitigung von mit 
holz- und rindenbrütenden Schadorga-
nismen befallenem Schlagabraum durch 
Verbrennen befristet bis zum 31.05.2025 
unter konkreten Voraussetzungen zuge-
lassen worden. Die Waldbesitzer sind 
dazu angehalten, das Verbrennen von 
Schlagabraum bei der jeweiligen Ge-
meinde anzuzeigen.
Landratsamt Bautzen

Neuerungen zur Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest

Landkreis Bautzen  
lockert Verbote

Hinsichtlich der Afrikanischen Schwei-
nepest möchten wir über Folgendes in-
formieren:
Bei der Bekämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) in Sachsen wer-
den erste sichtbare Erfolge erreicht. 
Erstmals seit Ausbruch der Tierseuche 
können somit die Sperrzonen erheb-
lich verkleinert werden. Dem im Vor-
feld gestellten Antrag Sachsens hat die 
Europäische Kommission Anfang Mai 
zugestimmt. Damit können Teile des 
Landkreises Bautzen aus der Sperrzone 
II (Gefährdetes Gebiet) in eine Sperr-
zone I (Pufferzone) überführt werden. 
Hierzu wurde von der EU-Kommission 
bereits die Durchführungsverordnung 
angepasst.
In die Sperrzone I (Pufferzone) fallen 
ab sofort Teile des Landkreises südlich 
der Bundesautobahn 4 (von Wachau 
bis Bautzen Ost), sowie weiter ostwärts 
die Gebiete südlich der Bundesstraße 6. 
Westlich einer Linie Wachau-Königs-
brück-Schwepnitz gibt es einen wei-
teren sich nach Norden erstreckenden 
Korridor. Einzelheiten können aus der 
Geoportalkarte für Sachsen entnommen 
werden. In der Pufferzone gelten Er-

leichterungen für Schweinehalter. Diese 
brauchen keine Genehmigungen für das 
Verbringen von Hausschweinen zu be-
antragen. Sie können sich den Schlacht-
betrieb aussuchen und sind nicht an 
benannte Schlachtbetriebe gebunden. 
Damit können für die Sperrzone II vor-
geschriebene Untersuchungen entfal-
len. Ebenso gelten in der Pufferzone 
Erleichterungen für Jäger. Selbst ange-
eignetes Schwarzwild darf nun wieder 
bundesweit in begrenztem Umfang ver-
marktet werden. Die Untersuchungs-
pflichten (ASP- und Trichinenuntersu-
chung) unter Nutzung der ASP-App und 
das Prämiensystem gelten unverändert 
fort. Ebenso sind Aufbruch und Schwar-
te, Fallwild und krank erlegtes Wild un-
schädlich zu beseitigen. Details können 
Sie der aktuellen Allgemeinverfügung 
auf der Homepage der Landesdirektion 
Sachsen entnehmen. 
Für die in der Sperrzone II (gefährdetes 
Gebiet) verbleibende Teile unseres 
Landkreises bleiben die Schutzmaßnah-
men unverändert. 
Landratsamt Bautzen
Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramt

Das Beseitigen von Schadholz beantwortet die Natur mit neuem Erblühen wie hier 
am Hochstein, wo tausende Digitales die kahlen Flächen in ein Blütenmeer ver-
wandelt haben. 
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Carolina und Sam waren die ersten Badbesucher am Eröffnungstag. Stolz zeigen 
sie das Geschenk der Gemeinde in die Kamera, überreicht von Katharina Jur-
schik (Amtsleiterin Bürgeramt, links) und Schwimmmeisterin Julia Schäfer 
(Mitte).

Herzlich verabschiedet wurde Aaron Schubach (links) von der Vorsitzenden der 
Forstbetriebsgemeinschaft Angela Bültemeier.

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin G. Bulla

Werte Patienten!
Ich werde zum 30. September 2024 meine Tätigkeit als Hausärztin beenden.
Es wird für alle Patienten im Einzugsbereich in Cunewalde die Möglichkeit 
geben, einen neuen Hausarzt zu finden. 
Ab Juli 2024 wird die Praxis von Frau Dr. Anke Hanisch zur Verfügung 
stehen und neue Patienten aufnehmen. Herr Dr. Thomas Hanisch und Frau 
Janine Heyne sind ebenfalls bereit, im Rahmen der Familienzusammenfüh-
rung noch Patienten zu betreuen.
Da ich keinen direkten Praxisnachfolger habe, gehen vorhandene Unterla-
gen aus unserer Praxis nicht automatisch an einen anderen Arzt weiter, son-
dern wir geben Ihnen Ihre bei uns eingelesenen Unterlagen (falls noch nicht  
geschehen) zur weiteren Verwendung mit. 
Wir drucken Ihnen einen aktuellen Medikamentenplan, sowie Labor- und 
Impfdaten aus.
Eine elektronische Übertragung ist nicht möglich.
Für alle DMP-Patienten bereiten wir die Unterlagen für das 3. Quartal  
entsprechend vor und händigen diese dann im Juli/August/September aus.
Informieren Sie sich bei meinem Praxispersonal, wann Sie Ihre Unterlagen 
in Empfang nehmen können. 
Ich danke Ihnen und meinem Praxisteam für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit.

Hochachtungsvoll 
Gordana Bulla

Erlebnisbad Cunewalde

Team auf viele Gäste vorbereitet
Pünktlich am 11. Mai um 10.00 Uhr öff-
neten sich die Türen des Erlebnisbades 
für die Saison 2024. Obwohl die Tem-
peraturen nicht gerade dafür sorgten, 
dass sich ein Besucheransturm in Rich-
tung Sportzentrum auf den Weg machte, 
kamen doch einige Badfans, um endlich 
wieder das glasklare Cunewalder Was-
ser genießen zu können.
Das Badteam empfing die ersten  Be-
sucher gemeinsam mit der Amtsleiterin 
des Bürgeramtes der Gemeindeverwal-
tung, Katharina Jurschik, und die Al-

lerersten, Carolina aus Cunewalde und 
Sam aus Crostau, erhielten ein kleines 
Willkommensgeschenk.
Seitdem sind gut 4 Wochen ins Land 
gegangen, in denen das Wetter überwie-
gend auch nicht gerade zum Badbesuch 
einlud. Aber was nicht ist, kann ja noch 
werden. Das Team ist jedenfalls auf 
viele Badbesucher vorbereitet, sowohl 
technisch als auch personell. 
Der Sommer kann kommen! Kommen 
Sie ins Erlebnisbad Cunewalde!
M. Hempel

Forstbetriebsgemeinschaft Oberlausitz 

Wechsel in der Geschäftsstelle
Vielen Dank an Herrn Schubach 

Schweren Herzens mussten der Vor-
stand und über 200 Mitglieder der 
Forstbetriebsgemeinschaft Oberlausitz 
Ende Mai den Geschäftsführer und vor-
maligen langjährigen Mitarbeiter der 
Geschäftsstelle der FBG Herrn Aaron 
Schubach verabschieden. Herr Schu-
bach möchte auf eigenen Wunsch hin 
nochmals die Schulbank drücken und 
ein Aufbaustudium im Forstbereich ab-
solvieren.
Für seinen weiteren beruflichen Werde-
gang (das Aufbaustudium ist vergleich-
bar mit dem zweiten Staatsexamen für 
Juristen) wünschen wir ihm alles Gute. 
Die Vorsitzende der FBG Frau Bülte-
meier und der stellvertretende Vorsit-
zende, Bürgermeister Martolock, nah-
men dies zum Anlass, um sich bei ihm 

recht herzlich für die hervorragende  
Arbeit, insbesonderer auch in den letz-
ten Krisen geprägten Waldwirtschafts-
jahren mit einem kleinen Präsent zu 
bedanken. 
Der Nachfolger ist schon im Dienst und 
wurde auch von Herrn Schubach einge-
arbeitet. 
Herr Erwin Noack leitet ab dem 1. Juni 
2024 die Geschäftsstelle der FBG. Ihm 
zur Seite steht als Mitarbeiterin der Ge-
schäftsstelle aktuell Frau Elke Marche, 
da die bisherige gute Seele der Ge-
schäftsstelle Frau Wolf hier leider im-
mer noch erkrankt ist – an dieser Stelle 
auch im Namen der  Mitgliedern und 
des Vorstandes beste Genesungswün-
sche. 
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Der KV Sachsen zu Patientenservice 116117

Wen rufst Du im Notfall an? 
Im akuten Krankheitsfall außerhalb der ärztlichen Sprechzeiten kommt es im-
mer wieder zu Unsicherheiten bezüglich des richtigen Ansprechpartners. Um 
die Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der Kassenärztlichen Ver-
einigung Sachsen (KV Sachsen) – die 116117 – bekannter zu machen und die 
Rettungsdienste sowie Notaufnahmen zu entlasten, hat die KV Sachsen ein 
kurzes Video veröffentlicht, welches die Unterschiede zum Notruf verdeutlicht.
Das einminütige Video steht auf der Internetpräsenz der KV Sachsen zur Ver-
fügung.
www.kvsachsen.de >Medienservice > Mediathek >Videos
Die Arbeit des ärztlichen Bereitschaftsdienstes trägt maßgeblich zur Entlastung 
der Notfallstrukturen bei. Das Wissen über das Angebot des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes in der Bevölkerung ist dafür unerlässlich. 
KV Sachsen / Kommunikation

Mobile Beratung des VdK!
Das Beratungsmobil des Sozialverbandes VdK hat die Sprechzeiten im April 
vorübergehend eingestellt. Auch im Juni wird keine Beratung vor dem GBZ 

in Cunewalde stattfinden. 
Sobald das VdK – Beratungsmobil wieder Beratung anbietet, werden wir  

die Termine bekannt geben.
GV Cunewalde/VdK Sachsen

Jetzt wieder ohne Termin zur 
Kfz-Zulassung 

Fahrzeuge können in den Kfz-Zulas-
sungsstellen des Landkreises Bautzen 
seit Anfang Mai vorerst wieder ohne 
Termin an-, um- oder abgemeldet wer-
den. Dies gilt für die Standorte Bautzen, 
Kamenz und Hoyerswerda. Für ge-
werbliche Kunden wie Autohäuser oder 
Zulassungsdienste werden gesonderte 
Schalter eingerichtet. Kunden ohne 
Termin müssen sich jedoch auf längere 
Wartezeiten einstellen. Wie bisher kön-
nen Ter-mine jedoch weiterhin online 
über die Internetseite des Landratsamtes 
gebucht werden. Diese Anliegen wer-
den dann vor Ort schneller bearbeitet. 
Die Terminbuchung in der Kfz-Zulas-

sung war im Jahr 2020 eingeführt wor-
den, um die stundenlangen Wartezeiten 
in der Kfz-Zulassung zu reduzieren und 
den Besuch in der Kfz-Zulassung für 
alle Beteiligten planbarer zu machen. 
Zuletzt hatte das System jedoch seine 
Belastungsgrenze erreicht.
Eine deutliche Entspannung der Situati-
on wird im Herbst 2024 erwartet. Dann 
sollen alle Stufen des Online-Dienstes 
„i-Kfz“ auch im Landkreis Bautzen an-
geboten werden. Damit können viele 
Anliegen der Kfz-Zulassung komplett 
ohne persönliche Vorsprache im Amt 
erledigt werden.
Landratsamt Bautzen
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Nach eineinhalb Jahren Bauzeit und 
Kosten von über ein halben Million 
Euro konnte kurz nach Ostern die 
Dachsanierung der Dorfkirche erfolg-
reich abgeschlossen werden. Zugleich 
wurden in diesem Zeitraum auch die 
Fenster überarbeitet und geputzt. Zum 
Festgottesdienst am 12. Mai kamen 
nicht nur viele Gemeindemitglieder und 
Gäste aus dem Dorf, sondern auch viele, 
die aktiv an den Baumaßnahmen betei-
ligt waren. Ihnen wurde im Rahmen des 
Gottesdienstes von Pfarrer Schröder 
und dem Kirchenvorstand für die gute 
Arbeit gedankt und jeweils ein gra-
vierter Dachziegel des alten Daches als 
Erinnerung überreicht. Für die festliche 
Ausgestaltung des Gottesdienstes sorgte 
auch ein Orchester der Musikschule 
Zeuthen, die z. B. Händels Feuerwerks-
musik und Filmmusik aus La La Land 
zum Klingen brachten. 
In seiner Predigt erinnerte Pfarrer Chri-
stoph Schröder an die Historie, die 
letztlich zum Beginn des großen Sanie-
rungsvorhabens geführt hat.
Hier ausführliche Passagen aus seinem 
Einleitungstext:
„Liebe Gemeinde, liebe Gäste, 
der heutige Gottesdienst steht – wie 
anfangs erwähnt – ganz im Sinne der 
Dankbarkeit. Als Kirchgemeinde, auch 
als Förderverein der Dorfkirche – ich 
denke, das kann ich auch als einfaches 
Mitglied des Fördervereins sagen – und 
mit vielen anderen hier in Cunewalde 
und darüber hinaus, freuen wir uns sehr, 
dass die Sanierungsarbeiten der letzten 
eineinhalb Jahre so gut, pünktlich und 
von den Kosten sogar etwas niedriger 
abgeschlossen werden konnten. Seit 
kurzem sehe ich die Kirche das erste Mal 
überhaupt ohne das Gerüst, das hier die 
ganze Zeit stand.  Die überarbeiteten, 
gestrichenen und geputzten Fenster  

sehen einfach gut und wunderbar sauber 
aus und die Biberschwänze des neuen 
Daches leuchten einem regelrecht ent-
gegen, wenn man von etwas ferner auf 
die Kirche sieht. Vor allem, wenn man 
ein Bild des ziemlich dunklen und recht 
fleckigen alten Daches danebenlegt. 
Unsere Dach- und Fenstersanierung
Der eigentliche Anstoß für diese um-
fassende Dachsanierung war tatsäch-
lich nicht das äußere Dach, sondern ein 
Ereignis hier im Inneren des Kirchen-
raums. Ich weiß nicht, wann jemand 
tatsächlich das erste Mal ein Stück der 
Stuckdecke auf dem Boden der Kirche 
fand, aber irgendwann im Jahr 2019, 
also vor inzwischen 5 Jahren fielen 
mehrere Stücke der Stuckdecke hinun-
ter, die offenbar brüchig geworden war. 
Damit waren zwei Dinge klar: erstens 
musste für Sicherheit gesorgt werden, 
dass hier bei laufenden Gottesdiensten 

und Veranstaltungen niemand durch ein 
herabfallendes Teil zu Schaden kom-
men würde. Und zweitens musste Ur-
sachenforschung betrieben werden. Da 
das Dach vorher ohnehin immer nur 
notdürftig repariert worden war und 
eine Sanierung nur mehr oder weniger 
hinausgezögert werden konnte, lag die 
Befürchtung nahe, dass von oben her 
Feuchtigkeit in die Decke gekommen 
sein könnte. Damit aber war die erste 
große Baumaßnahme klar: Die insge-
samt etwa 1600 Quadratmeter Dachflä-
che mussten komplett erneuert werden. 
Dass das weder günstig werden würde 
noch von der Kirchgemeinde selbst zu 
stemmen wäre, war klar. Also wurden 
Fördermittelanträge gestellt. 2020 ging 
das wohl los, als man sich das erste Mal 
um Bundesmittel dazu bemühte. Einmal 
vergeblich und auch das zweite Mal 
leider vergeblich. Glücklicherweise er-
öffnete sich dann Ende 2021 vor allem 
über den Sächsischen Landesdenkmal-
schutz die Möglichkeit erhebliche För-
dermittel einzuwerben. Einen Großteil 
der Finanzierung von insgesamt über 
einer halben Million Euro hat also der 
Freistaat Sachsen über die Landesdenk-
malschutzbehörden übernommen. Ein 
weiterer großen Anteil wird von der 
Sächsischen Landeskirche getragen, die 
dafür eine erhebliche außerordentliche 
Zuweisung bewilligt hat. Aber auch die 
Kirchgemeinde selbst und auch der För-
derverein der Dorfkirche haben in den 
letzten Jahren mit langem Atem Spen-
den und Kollekten gesammelt, sodass 
auch ein guter Anteil der Kosten selbst 
hier vor Ort gedeckt werden konnte. An 
der Stelle möchte ich mich bei allen be-
danken, die hier über die Jahre hinweg 
immer wieder für die Kirchgemeinde 
und die Dachsanierung gespendet ha-
ben: Seien es mal zwei oder fünf Euro in 
der üblichen Gottesdienstkollekte oder 
auch größere Spenden gewesen – die 
vielen vielen einzelnen Beiträge haben 
dafür gesorgt, dass wir unseren Eigen-
anteil abdecken können. 
Im Frühjahr 2022 konnten dann die 
Ausschreibungen gestartet werden und 
ein halbes Jahr später im Oktober 2022 
konnten die Bauarbeiten dann beginnen. 
Zu den einzelnen Bauabschnitten kann 

ich nicht wirklich fundiert etwas sagen 
– wen das interessiert, der hat vielleicht 
nachher beim Gartenfest noch Gelegen-
heit auf die einzelnen Handwerker und 
Firmen zuzugehen und sich etwas er-
zählen zu lassen. Es würde jetzt vermut-
lich auch etwas den Rahmen sprengen. 
Im letzten Sommer pausierten die Bau-
arbeiten bekanntlich, um das „Große 
Mausohr“, eine streng geschützt Fleder-
maus durch die Baumaßnahmen nicht 
allzu sehr zu stören. Inzwischen wurde 
viel getan und eingerichtet, dass auch 
das Große Mausohr sich weiterhin im 
Dachstuhl unserer Kirche wohlfühlen 
kann und wir somit etwas beitragen zum 
Erhalt dieser seltenen Art. 
Aber durch den milden Winter mit recht 
wenig Frost und sicher auch das ziel-
strebige Arbeiten der beteiligten Fir-
men, sowie die gute Koordination aller 
Firmen durch das Ehepaar Müller von 
Müller&Hilmes konnte kurz nach Os-
tern die letzte kleine Lücke des Daches 
auf der Nordseite geschlossen werden. 
Parallel dazu – das wissen viele viel-
leicht gar nicht – wurden auch sämt-
liche Fenster ausgebaut, überarbeitet 
und gestrichen, was auch alles – soweit 
ich sehe – wunderbar geklappt hat! In 
gewissen Abständen wurden alte Fen-
ster von der Firma Pohl abgeholt und 
die neuen geliefert. Bevor sie eingesetzt 
wurden, folgte jedoch noch ein Zwi-
schenschritt. Viele fleißig Hände haben 
die Fenster zuvor noch ehrenamtlich 
unter Anleitung von Herrn Vogt geputzt. 
Ganz herzlichen Dank auch nochmal an 
alle, die daran ihren Anteil haben!“
Bei bestemWetter lud die Kirchgemein-
de im Anschluss gemeinsam mit dem 
Förderverein Dorfkirche Cunewalde e. 
V. zum fröhlichen Grill- und Gartenfest 
ein. Dort wurde noch lange gesessen und 
gefeiert.Wer abends den MDR Sachsen-
spiegel anschaltete, bekam dort einen 
sehr schönen Beitrag über Gottesdienst 
und Gartenfest mit herrlichen Drohnen-
flügen über Kirche und Gemeindegarten 
präsentiert. Und so leuchtetete an jenem 
Sonntagabend unsere Dorfkirche auch 
im übertragenen Sinne weit über die 
Grenzen von Cunewalde hinaus.
Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
Cunewalde 

Pfarrer Christoph Schröder und der Kirchenvorstand dankten allen am Bau Beteiligten im Rahmen des Gottesdienstes.

Dieses Fotomotiv war schon immer sehr beliebt bei Profi- und Hobbyfotografen, 
mit dem neuen Dach der Kirche jetzt erst recht.

Fröhliche Feier für  

Neues Kirchendach
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Am 22. Mai waren Kinder der Kita Pumuckl in der Kirche Cunewalde. Der Pfarrer erklärte den Kindern, was seine Aufga-
ben sind. Außerdem konnten sie viel über die Kirche und kirchliche Feste, wie Ostern, Weihnachten und Pfingsten erfahren. 
Auch die verschiedenen Gemälde und Gegenstände stellten die Kinder vor viele Fragen. Sogar die Orgel spielte einige Früh-
lingslieder für uns. Wir waren begeistert von diesem großen Instrument mit den vielen Pfeifen, das ganz hohe und tiefe Töne 
spielen kann. Vielen Dank für die schönen Eindrücke sagen die Kinder der Gruppen 3 + 4 und ihre Erzieherinnen

Die Gesellschafterversammlung der WWK tagte am 17. Mai im Ratssaal des Gemeinde- und Bürgerzentrums. 

Wärmeversorgung Weigsdorf-
Köblitz GmbH

Wechsel der  
Geschäftsführung
Wie schon in den Einwohnerver-
sammlungen vorangekündigt, ergibt 
sich auch bei der Wärmeversorgung 
Weigsdorf-Köblitz GmbH, der von 
der Gemeinde und der SachsenEner-
gie gemeinsam unterhaltenen Gesell-
schaft zur Fernwärmeversorgung im 
Bereich der Albert-Schweitzer-Sied-
lung, ein Generationenwechsel. 
In der Gesellschafterversammlung am 
17. Mai wurden die bisherigen Ge-
schäftsführer Frau Angela Rößel und 
Jörg Liebscher endgültig verabschiedet 
und der letzte noch durch die alte Ge-
schäftsführung zu verantwortende Jah-
resabschluss 2023 bestätigt. 
Die Sitzungsleitung oblag schon der 
neuen Geschäftsführung, die seitens des 
Gesellschafters Gemeinde Cunewalde 
durch die Bürgeramtsleiterin Frau Ka-
tharina Jurschik und seitens der Sach-
senEnergie durch Herrn Sven Wegele-
ben wahrgenommen wird. 
Dass die WWK im Kreis des großen 
Firmengeflechts der SachsenEnergie 

eine nicht unwichtige Rolle einnimmt, 
bewies schon der Fakt, dass der kauf-
männische Vorstand der SachsenEner-
gie Holding Herr Dr. Axel Cunow per-
sönlich in Cunewalde zur Gesellschaf-
terversammlung anwesend war. 
Dies nahm der Bürgermeister zum An-
lass, um auch weitere aktuelle Themen 
der Energieversorgung, insbesondere 

die Preisgestaltung im Bereich der In-
dustriekunden anhand von konkreten 
Zuarbeiten von Firmen zu thematisie-
ren. Auch wenn die Ursachen für die 
Preisexplosion im Energiebereich nicht 
durch die SachsenEnergie sondern 
durch die Bundespolitik gesetzt wurden, 
gilt es hier, so Bürgermeister Martolock, 
seitens der SachsenEnergie, als einhun-

dertprozentig kommunales Unterneh-
men, alle Spielräume auszunutzen und 
die Energiepreise inbesondere für die 
energieintensiven Unternehmen im Ge-
meindegebiet so niedrig wie möglich 
zu gestalten, denn die aktuellen Ener-
giepreise sind ein erheblicher Wettbe-
werbsnachteil. 
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Gabriela Montero:  
Improvisation 2

Dienstag, 3. September 2024, 18:30 Uhr 
in der Dorfkirche Cunewalde

Die venezolanische Pianistin Gabriela Montero verfügt über die seltene Fähig-
keit, improvisierte Themen des Publikums in ihre Konzerte zu integrieren und 
so eine Verbindung zwischen Klassik und Jazz herzustellen. 2018 erhielt sie den 
Internationalen Beethoven-Preis für ihr gesellschaftliches und politisches Enga-
gement, unter anderem als Botschafterin von Amnesty International und Unter-
stützerin junger venezolanischer Künstler.
Nach einem klassischen Programm mit Werken von Bach, Busoni, Cho-
pin und Franck improvisiert sie für das Lausitz Festival sorbisches Lied-
gut in Deutschlands größter evangelischer Dorfkirche in Cunewalde.  

Mitwirkende: Gabriela Montero (Klavier) | Foto: Brogaard Anders

Wer immer tut, was er schon kann, 

bleibt immer das, was er schon ist. 

Abraham Lincoln
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Treffpunkt Bibliothek
Liebe Leserinnen, Leser, Nichtleser 
und Feriengäste von Cunewalde,

Sommer, Sonne und große Hitze da 
sind schattige Plätzchen mehr als 
wertvoll. Dazu ein gekühltes Ge-
tränk, ein spannendes Buch, interes-
sante Zeitschriften oder ein Hörbuch 
und schon kann die Erholungspause 
starten. Eine umfangreiche Auswahl 

an Medien für Groß und Klein finden 
Sie bei uns in der Gemeindebiblio-
thek. Stöbern Sie wieder mal in aller 
Ruhe in der bunten Vielfalt. Für die 
kleinen Leser halten wir wie immer 
eine süße Überraschung bereit.

Das Team der Bibliothek
Frau Stäbler und Frau Berger

Kein Storchennachwuchs
Im Storchennest auf dem alten Schorn-

stein des Sägewerkes Leuner wachsen in 
diesem Jahr keine Jungstörche heran. 
Was genau sich im Nest seit der ersten 
Besetzung zugetragen hat, lässt sich im 
Nachhinein nur noch vermuten.

Der erste Vogel hatte das Nest An-
fang April in Besitz genommen, seine 
Partnerin folgte etwa 4 Wochen später. 
Doch Ende Mai war das Nest über eine 
Woche verwaist. Danach waren wieder 

Störche eingeflogen, die sich sofort mit 
Bau- und Ausbesserungsarbeiten be-
schäftigten. Gemeinsam wehrten sie 
nebenbei Attacken anderer Störche ab.

Offensichtlich handelt es sich bei den 
jetzigen Bewohnern um junge noch 
nicht fortpflanzungsfähige Störche. Da-
mit bleibt zu hoffen, dass das Storchen-
nest bei Leuners eventuell nächstes Jahr 
wieder eine Familie beheimatet.
M. Hempel

Für Weihnachtspyramiden
Besitzer von Cunewalder Weih-

nachtspyramiden haben die Möglich-
keit, sich wegen neuer Glaskugeln bei 
Herrn Olaf Glienke zu melden. Er hat 
Kontakt zu einer Firma in Thüringen 
hergestellt, die derartige Glaskugeln 
anfertigt. Im Interesse einer Sammel-
bestellung ist eine baldige Meldung 
bei Herrn Glienke erforderlich. 
Telefon: 035877 899964 
oder 0157 51113042

Wir gratulieren unserer 
Geburtstagsjubilarin im August

Kameradin Karin Wendler  
zum 65. Geburtstag

mit den besten Wünschen für 
Gesundheit und Wohlergehen.

Die Wehrleitung der FFW 
Cunewalde 

Wir gratulieren unserer  
Jubilarin im August

Unserer Sangesschwester 
Erika Förster zum  

80. Geburtstag
verbunden mit allen guten 
Wünschen für Gesundheit  

und Wohlergehen.

Die Mitglieder und der Vorstand 
des Volkschores Cunewalde

     
        Herzlichen Glückwunsch

              unseren Jubilaren in Cunewalde 
          ab dem 70. Geburtstag

Zeitraum 10. August bis 6. September 2018

Die Gemeindeverwaltung Cunewalde wünscht alles erdenklich Gute!

am 16. August 2018 Christian Hollstein, Cunewalde  zum 75.
am 16. August 2018 Marie Lehmann, Cunewalde  zum 85.
am 16. August 2018 Helmut Schwalbe, Halbau  zum 85.
am 23. August 2018 Erika Szkudelny, Weigsdorf-Köblitz  zum 80.
am 23. August 2018 Inge Winkler, Cunewalde  zum 80.
am 24. August 2018 Gertrud Hempel, Weigsdorf-Köblitz  zum 90.
am 24. August 2018 Brigitte Reich, Cunewalde  zum 70.
am 25. August 2018 Wilfried Gerlach, Cunewalde  zum 75.
am 26. August 2018 Erika Förster, Cunewalde  zum 80.
am 28. August 2018 Hannes Bießlich, Cunewalde  zum 70.
am 1. September 2018 Annerose Kunze, Cunewalde  zum 80.
am 2. September 2018 Elfriede Brückner, Cunewalde  zum 85.
am 6. September 2018 Christian Teich, Cunewalde  zum 80.

Seniorenclub Cunewalde
Liebe Seniorinnen und Senioren des Cunewalder Tales!   

Wir treffen uns wieder im Monat September zu unserem  
Kaffeenachmittag am Dienstag, dem 4. September 2018  

um 14.00 Uhr in der Gaststätte „Blaue Kugel“.
Gast: Bürgermeister, Herr Martolock

Neue Mitglieder und Gäste sind immer herzlich willkommen.
Es lädt herzlich ein Ines Kästner

Zur Potsdamer Schlössertour fahren wir  
am Mittwoch, dem 29. August 2018. 

Von 6.15 Uhr bis 10.30 Uhr fahren wir mit Zwischenstopp nach Potsdam. 
Anschließend findet eine 1,5 stündige Schlösser-Schifffahrt statt.  

Das Mittagessen wird im Restaurant „Zum fliegenden Holländer“  
um 13.00 Uhr gereicht. Danach ist 1,5 Stunden Freizeit für individuelle 

Erkundungen (evtl. Schloss und Park Sanssouci, Holländer-Viertel). 
Heimfahrt von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

Abfahrt: 5.45 Uhr Obercunewalde bis 6.15 Uhr Weigsdorf-Köblitz
Preis: 62,00 € p. P.

Leistungen: Busfahrt, Schlösser-Schifffahrt, Mittagessen
Restplätze für Kurzentschlossene sind noch vorhanden.

26. September 2018 – Bober-Katzbach-Tal (Schlesien)  
mit Reiseleiterin, Frau Kundt. 

Abfahrt: 7.30 Uhr Weigsdorf-Köblitz bis 8.00 Uhr Obercunewalde
Preis: 49,00 €

Leistungen: Busfahrt, Reiseleitung, Mittagessen, Kaffeetrinken
Reservierungen für die Ausfahrten bitte bei Ines Kästner, Telefon: 21398.

Hinweis!
Senioren, die gerne zu den Kaffeenachmittagen kommen möchten,  

aber gehbehindert und / oder keine Fahrmöglichkeit haben, melden sich bitte 
bei I. Kästner (Telefon: 21398) oder Herrn Leuthold (Telefon: 21151).

Im Juli will der Bauer 
schwitzen, anstatt hinterm 

Ofen sitzen
Der Juli war zur Freude aller Ferien-

kinder ein Supersommermonat mit vielen 
Badetagen. In Weigsdorf-Köblitz kamen 
insgesamt 25 Sommertage zusammen. 
In Halbau waren es 22 Tage über der 
25-Grad-Marke. Der Hitzerekord lag in 
beiden Ortsteilen am letzten Tag des 
Monats bei 34 °C. Im Juli lag das Monats-
mittel in Halbau mit 20,5 °C gegenüber 
dem langjährigen Mittel von 17,3 °C sogar 
über dem von Weigsdorf-Köblitz, wo ein 
Monatsdurchschnitt von 20,2 °C errech-
net wurde. Unterm Strich war der siebte 
Monat wieder eindeutig zu warm.

Die Niederschläge verteilte Petrus auch 
im Juli wieder sehr ungleichmäßig. Dabei 
gab es in der Gemeinde Cunewalde große 
Mengenunterschiede. So regnete es im 
Zeitraum vom 10. bis zum 13. in Weigs-
dorf-Köblitz nur 20 mm und in Halbau 
28 mm. Insgesamt kamen in Weigsdorf-
Köblitz nur 21 mm zusammen und in 
Halbau 31,5 mm gegenüber dem langjäh-
rigen Mittel von 105 mm. Dies war viel 
zu wenig Regen. Unterm Strich gab es 
schon ein halbes Jahr zu wenige Nieder-
schläge. Nun hoffen viele Kleingärtner 
und Bauern auf einen ordentlichen er-
giebigen Landregen. 
Monika Hauser

Datum Temperaturen in °C
   Halbau                 Weigsd.-Köblitz 

Mai    Min      Max        Min      Max
So 01. 10,3 20,2 9 19
Mo 02. 8,9 21,2 7,0 21
Di 03. 9,3 25,9 8 25
Mi 04. 12,3 30,2 11 29
Do 05. 15,7 31,7 14 31
Fr 06. 15,0 22,5 17 23
Sa 07. 12,3 24,9 13 25
So 08. 13,6 25,4 13 25
Mo 09. 14,5 26,1 14 25
Di 10. 13,4 18,9 14 18
Mi 11. 12,5 20,2 14 22
Do 12. 10,7 15,1 11 16
Fr 13. 14,6 24,9 15 25
Sa 14. 12,7 25,5 13 25
So 15. 12,9 25,9 12 26
Mo 16. 13,1 27,1 12 26
Di 17. 14,4 27,5 14 28
Mi 18. 17,9 25,4 18 26
Do 19. 16,4 23,7 17 25
Fr 20. 13,1 27,3 13 27
Sa 21. 14,8 29,4 14 28
So 22. 15,3 26,4 16 26
Mo 23. 15,9 28,9 16 28
Di 24. 14,7 29,2 14 28
Mi 25. 17,2 30,1 17 29
Do 26. 16,1 30,7 15 30
Fr 27. 18,7 30,3 17 31
Sa 28. 16,9 32,8 17 31
So 29. 18,4 29,9 19 29
Mo 30. 19,3 32,5 19 32
Di 31. 18,9 34,0 18 34

        Herzlichen Glückwunsch
unseren Jubilaren in Cunewalde 

ab dem 70. Geburtstag

Zeitraum vom 14. Juni bis 11. Juli 2024

am 14. Juni  Ursula Hempel, Cunewalde  zum 80
am 15. Juni  Erna Neuber, Weigsdorf-Köblitz  zum 90.
 Brunhilde Proft, Cunewalde  zum 70.
am 17. Juni  Elke Reichelt, Cunewalde  zum 70.
am 21. Juni   Charlotte Schwach, Weigsdorf-Köblitz  zum 85.
am 22. Juni  Roswitha Tempel, Cunewalde  zum 75.
am 23. Juni  Rita Hempel, Cunewalde  zum 70.
am 24. Juni  Siegfried Pursche, Cunewalde  zum 80.
 Birgit Kuban, Cunewalde  zum 75.
am 25. Juni  Gottfried Furkert, Schönberg  zum 75.
am 26. Juni  Zbigniew Rozborski, Cunewalde  zum 70.
am 27. Juni  Hanno Rößler, Cunewalde  zum 90.
am 30. Juni  Siegfried Jähne, Cunewalde  zum 85.
 Waltraud Döcke, Cunewalde  zum 75.
am 2. Juli  Erika Körner, Cunewalde  zum 85.
 Horst Lehmann, Weigsdorf-Köblitz  zum 85.
 Heidrun Fiebiger, Cunewalde  zum 80.
 Maria Klopsch, Cunewalde  zum 80.
 Barbara Michalk, Cunewalde  zum 80.
am 4. Juli  Dieter Höhne, Cunewalde  zum 85.
am 6. Juli  Jutta Reck, Cunewalde  zum 85.
am 8. Juli  Bettina Heinrich, Cunewalde  zum 75.
am 10. Juli  Elke Kutschke, Weigsdorf-Köblitz  zum 80.
 Klaus Richter, Cunewalde  zum 75.
am 11. Juli  Johanna Stolle, Cunewalde  zum 85.

Die Gemeindeverwaltung Cunewalde wünscht alles erdenklich Gute!
Die persönliche Gratulation (zum 80., 90., 95., 100 und nachfolgende  
Geburtstage) durch Bürgermeister, Stellvertreter, Gemeinderäte oder  
Mitarbeiter Hauptamt wird durchgeführt. Falls Sie keine persönlichen Glück-
wünsche wünschen, bitten wir um Rückruf im Sekretariat des Bürgermeisters 
(Telefon: 035877/230-0).

Achtung! Sofern eine Veröffentlichungssperre eines Jubilars oder einer  
Jubilarin vorliegt, kann keine Gratulation und auch kein Kartengruß durch die 
Gemeinde Cunewalde erfolgen. Wir bitten dies zu beachten!  Vielen Dank.

Karl Grünwald
geb.: 10.05.2024, 3690 g, 51 cm
Eltern: Christin und Martin Grünwald

Herzlich willkommen!

Oberlausitzer Mundart

Cunewalder Worte des Monats
Natürlich machen wir mit unserer offen-
sichtlich beliebten Rubrik auch dieses 
Mal weiter. Die Auswahl fällt schwer, 
denn die Vorschlagsliste ist lang.
Bisher hatten wir seit Januar 2024:
Januar: Eibrenne und n‘ Bitch vuul ge-
schloin
Februar: Burschtwiesch und a de Keene 
März: goarschtsch und Seeger
April: Tschiep’l und Griesch’l
Mai: Uffgetue und Schuriegeln

Für Juni haben wir uns für folgende 
Worte entschieden:
gaijkch – auffallend greller und unpas-
sender Farbton
Schääber – ein Haufen (zum Beispiel 
Heu, als Verb: schääbern)
Im Juli gibt’s neue alte Worte!
Vorschläge werden weiterhin gerne ent-
gegen genommen.

M. Hempel 

Neustart Seniorennachmittage

Rückblick und Ausblick
Angesichts des Faktes, dass mehr als 
jeder vierte Bürger in Cunewalde 
älter als 65 ist, also sich im Seniore-
nalter befindet, ist hinsichtlich der 
Teilnahmequote sicherlich noch Luft 
nach oben. Dies war aber der einzige 
Kritikpunkt beim Seniorennachmit-
tag vom 23. Mai in der Gaststätte 
„Blaue Kugel“. 
Knapp 40 Seniorinnen und Senioren 
unterschiedlichster Altersgruppen und 
zwar tatsächlich von Mitte 60 bis Mitte 
90 waren der Einladung von Bürgermei-
ster und Gemeinderat gefolgt. 
Nahezu eine ganze Stunde gab es in 
einer umfangreichen Fotopräsentation 
durch den Bürgermeister einen Über-
blick über die Ereignisse des Jahres 
2023 und viele Themen, die die Dorf-
gemeinschaft in diesem Jahr betreffen. 
Selbst für musikalische Begleitung war 
gesorgt - ein rüstiger Pensionär hatte 
seine Mundharmonika mitgebracht.
Im zweiten Teil gab es dann schon eine 
relativ umfangreiche Ideenbörse, wie 
man sich künftig Seniorentreffs in Cu-
newalde vorstellen kann. Hier gebührt 
ein ganz großer Dank der früheren Ge-
meinderätin Bernadette Strelzyk-Liepke 
und Frau Thomas, der neuen Inhaberin 
der Scheunen-Oase in Obercunewalde. 
Noch positiver: Es fanden sich schon 

am Nachmittag spontan fünf Senio-
rinnen und Senioren, die künftig bei der 
Vorbereitung von Seniorennachmitta-
gen mitwirken möchten. Hierzu wird 
man sich in den nächsten Wochen intern 
abstimmen. 
Wer also nicht mit dabei war, hat tat-
sächlich etwas verpasst, insbesondere 
auch Neuigkeiten aus erster Hand. 
Hier schon der nächste Termin zum Vor-
merken: 
Am Donnerstag dem 18. Juli 2024 ab 
14:30 Uhr gibt es den zweiten Seni-
orennachmittag, dann in der Scheunen-
Oase in Obercunewalde. 
Hinweis:
Auch die Scheunen-Oase ist wie die 
Blaue Kugel auch sehr gut mit unserer 
Plus-Buslinie 110 zu erreichen.
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Wir gratulieren unseren Geburtstagsjubilaren im Juni

Kamerad  Horst Adam zum 70. Geburtstag
Kamerad  Gottfried Furkert zum 75. Geburtstag

mit den besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen.

Die Wehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Cunewalde 

An die 40 Seniorinnen und Senioren 
waren der Einladung von Bürgermei-
ster Thomas Martolock zum Seni-
orennachmittag gefolgt. Das erste Tref-
fen dieser Art nach langer Zeit fand in 
der „Blauen Kugel“ und nicht wie gep-
lant im „Kleinen Kulturhaus“ statt.

Heute schon an morgen denken!
Auch in diesem Jahr wollen wir in der Dezember-Ausgabe wieder ein Bilderrätsel 

veröffentlichen. Dafür brauchen wir noch geeignete historische Fotos. Wer also welche 

hat, bitte stellen Sie sie uns zur Verfügung. CBZ-Redaktion
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Cunewalder Veranstaltungskalender
Juni bis Juli 2024

Samstag, 15.06.2024,  
15:00 – 21:00 Uhr
Feuerwehrfest der Ortsfeuerwehr 
Weigsdorf-Köblitz, im Gerätehaus an 
der Gartenstraße
Dienstag, 18.06.2024,  
10:00 – 16:00 Uhr
Verkaufsveranstaltung „1.000 kleine 
Dinge“ (Haushaltwaren u.v.m.)
„Blaue Kugel“
Dienstag, 18.06.2024, 18:00 Uhr
Landschaftstheater „Spuk im Polenz-
park“, Gruselkomödie von  
Lothar Gärtig, Ein Projekt der Theater-
gruppe der Oberschule Cunewalde
„Blaue Kugel“ (Eintritt frei, Spende 
erbeten)
Sonntag, 23.06.2024,  
9:00 – 17:00 Uhr
Werbeschau des Rassekaninchenzüch-
tervereins S87 Cunewalder Tal e.V.
im Vereinsheim, Schlosskellergasse

Samstag/Sonntag, 29./30.06.2024
FIA European Autocross Championship
25 Jahre Autocross Europameister-
schaft
an der OFFROAD ARENA Matschen-
berg
Freitag bis Sonntag, 05.07. bis 
07.07.2024
Volksfest und 50jähriges Jubiläum 
Festzelt-Bestehung
auf dem Schützenplatz
Sonntag, 7. Juli 
Die Lausitzer Hangfichten und der 
Lausitzer Hörnergruß, Konzert in der 
Kirche, 
Beginn ist 18.00 Uhr, 
Eintritt frei – Spenden erbeten

Änderungen vorbehalten!
Den aktuellen Veranstaltungskalender 
finden Sie auch im Internet unter 
www.cunewalde.de/Vkalender.

Öffnungszeiten der 
Tourist-Information Cunewalde

Mo. / Do.    9:00 – 12:30 Uhr, 13:30 – 17:00 Uhr
Di. / Fr. 9:00 – 12:30 Uhr, 13:30 – 15:30 Uhr
Mi. / Sa. / So. / Feiertage: geschlossen

Außerhalb dieser Zeiten dürfen Sie gern Ihre Nachricht mit Telefonnummer 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie zurück.

Tourist-Information Cunewalde
Telefon: 035877 80888
E-Mail:  touristinfo@cunewalde.de

ABBA – Unforgettable
Freitag, 25.10.2024, 20:00 Uhr in der 

 „Blauen Kugel“ Cunewalde

Eine unvergessliche Show erwartet Sie bei Abba – Unforgettable, welche Sie in 
Ihre Kindheit und Jugend zurück katapultiert und Ihnen mit ihrer einzigartigen 
Stimmung ein unvergessliches Erlebnis bereiten wird!
Bei Welthits wie „Dancing Queen“, „S.O.S“ oder „Super Trooper“ ist mitsin-
gen und mittanzen nicht nur erlaubt, sondern erwünscht! Abba - Unforgettable 
nimmt Sie mit auf eine unvergessliche Zeitreise. Erleben Sie Partystimmung 
pur bei Hits wie „Mamma Mia“ oder „Lay all your Love on Me“ aber auch 
gefühlvolle Momente und Gänsehaut pur bei Songs wie „I Have a Dream“ oder 
„Fernando“.
Bei Abba – Unforgettable können Sie die nächste Dancing Queen werden – 
lassen Sie sich in eine schillernde Welt voller Glitzer, Disco- und Partyfeeling 
entführen und erleben Sie unvergessliche Stunden. Sie erwarten professionelle 
Künstler, die mit ihrem Auftritt den vier Schweden alle Ehre machen und eine 
einzigartige Show aufs Parkett bringen.

Ihre Zeitreise zurück in die 70er!

Seit 2021 wird die Gruselkomödie im Polenzpark inszeniert. Nun werden Teil 1 
und Teil 2 in der „Blauen Kugel“ aufgeführt. Das sollte man sich ansehen.

„Spuk im Polenzpark“ 
Eine Gruselkomödie von Lothar Gärtig

Dienstag, 18. Juni 2024, 18:00 Uhr „Blauen Kugel“
Ein Projekt im Rahmen der Schul-
sozialarbeit Oberschule „Wilhelm 
von Polenz“
Es spukt wieder – aber dieses Mal nicht 
im Polenzpark: im kleinen Video-und 
Lesesaal der Blauen Kugel lassen zehn 
Jugendliche aus der Oberschule Cune-
walde am 18.Juni 2024 um 18:00 Uhr 
wieder alte Dichter und Denker auf-
erstehen. Und noch eine Neuheit: An 
einem Abend werden dieses Mal beide 
Teile der Gruselkomödie „Spuk im Po-
lenzpark“ zu sehen sein. 20:00 Uhr hat 
der Spuk dann ein Ende. Dazwischen 
wird es eine Pause von 20 Minuten ge-
ben- wie im Theater. Das Stück eignet 
sich auch für Familien mit älteren Kin-
dern ab 10 Jahren. Der Eintritt ist frei. 
"Spuk im Polenzpark I und II " wurden 
als Landschaftstheaterstücke inszeniert, 
welche die Theatergruppe der Ober-
schule Cunewalde unter der Leitung 
des Musikers und Autors des Stückes 
Lothar Gärtig und der Schulsozialarbei-
terin Elisabeth Herold (Valtenbergwich-
tel e.V.) seit 2021 als Sommertheater 
aufführt. Der historische Park und sein 
Namensgeber dienen dabei als Stück-
vorlage und Bühne für ein aufregendes 
Spektakel. 
Zu den Stücken: Im ersten Teil lernt 
das Publikum die Einwohner von Cu-
newalde kennen, die sich mit einer 
reichen Immobilienmaklerin aus New 
York auseinandersetzen müssen, die 
zwar das Schloss des Heimatdichters 

Wilhelm von Polenz wieder aufbauen, 
aber daraus ein Wellnesstempel machen 
möchte. Die Geister des verstorbenen 
Dichters Wilhelm von Polenz und sei-
ner Gattin Beatrice werden von den 
Einwohnern um Hilfe gebeten, weil ihr 
geliebter Park in Gefahr ist. Und auch 
im zweiten Teil geht es um Wellness, 
Business und Nessness. Ganz ohne 
Spuk kommt die Unterstützung aus der 
geistigen Welt allerdings nicht. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene dürfen 
sich auf ein Wiedersehen mit alten Be-
kannten freuen: Mrs. Humble, die Groß-
mutter, die Bürgermeisterin, die Journa-
listin Lara und viele andere. 
Die Trilogie wird im Herbst vollen-
det. Da erscheint im September der 3. 
Teil des Spukes und dieses Mal wieder 
im historischen Polenzpark und auch 
vor anderer Kulisse. Seit Herbst 2021 
gibt an der Oberschule „Wilhelm von  
Polenz“ eine Theater-AG, die sich 
nicht nur auf der Bühne, sondern auch 
in Kurzfilmen mit dem Cunewalder 
Dichter beschäftigt. Seit März 2022 
ist die Theatergruppe beim jedes Jahr 
zum Schüler-Welt-Theatertag vertreten 
und präsentierte die Bühnenfassung der 
Stücke bereits im Burgtheater Bautzen.

Elisabeth Herold
Schulsozialarbeit Oberschule  
Cunewalde
Valtenbergwichtel e.V.

Kartenvorverkauf
Bitte informieren Sie sich in der Tourist-Information Cunewalde 

über die günstigen Angebote im Kartenvorverkauf für unsere 
zahlreichen Veranstaltungen insbesondere in der Blauen Kugel.

Nutzen Sie die Informationen auf  
www.cunewalde.de/tourismus/touristinformation oder per 

Telefon 035877 80888 oder Email: touristinfo@cunewalde.de
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Volksfest Cunewalde
Vom 5. bis 7. Juli auf dem Festplatz

Freitag, 5. Juli 18.00 Uhr
Eröffnung des Volksfestes
Bieranstich mit Biermönch

im Anschluss Dorfparty mit DJ Tom Deelay,  
Dani Sause und Saufmichel

Samstag, 6. Juli, 15.00 Uhr
Eröffnung des Festzeltes

am Nachmittag vielfältiges Programm für die Kinder
ab 19.00 Uhr diverse Showeinlagen u.a. Mister Kerosin 

und Jubiläumsparty mit  
DJ Tom Deelay und der Oberlanddiskothek und  

Frank Lukas

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Eröffnung des Festzeltes mit einem Frühschoppen 

mit den Hochsteinmusikanten
am Nachmittag vielfältiges Programm für die Kinder  

mit Whysker

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen natürlich  
wieder bestens gesorgt.
Die Schausteller und die  

Bierzeltgemeinschaft Cunewalde e. V. freuen sich  
auf zahlreiche Besucher!

 

Freitag, 5. Juli 18.00 Uhr

Eröffnung des Volksfestes

Bieranstich mit Biermönch

im Anschluss Dorfparty mit DJ Tom Deelay, Dani Sause und Saufmichel

Samstag, 6. Juli, 15.00 Uhr

Eröffnung des Festzeltes

am Nachmittag vielfältiges Programm für die Kinder

ab 19.00 Uhr diverse Showeinlagen u.a. Mister Kerosin und Jubiläumsparty mit DJ

Tom Deelay und der Oberlanddiskothek und Frank Lukas

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr

Eröffnung des Festzeltes mit einem Frühschoppen mit den Hochsteinmusikanten

am Nachmittag vielfältiges Programm für die Kinder mit Whysker

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen natürlich wieder bestens gesorgt.

Die Schausteller und die Bierzeltgemeinschaft Cunewalde e.V. freuen sich auf

zahlreiche Besucher!

Dieses Tafelwerk zur Geschichte des Dreiseitenhofes steht aktuell im Foyer der 
„Blauen Kugel“. Schauen Sie mal rein!

Gemeinsame Jubiläen

Treffpunkt im Dreiseitenhof
30 Jahre Oberlausitzer Kfz-Veteranen-
Club und 20 Jahre Verein der Obercu-
newalder Feuerwehrtradition – zugleich 
schöner Anlass für die Einweihung  
einer Infotafel und einer Ausstellung zur  
Sanierung des Dreiseitenhofes!
Wie immer Ende Mai war der Veranstal-
tungskalender dick gefüllt. Am Sonntag, 
den 26. Mai trafen – im sehr positiven 
Sinne – gleich drei wichtige Ereignisse 
im Dreiseitenhof aufeinander. Der Ober-
lausitzer Kfz-Veteranenclub, der seit der 
Sanierung des Dreiseitenhofes 1999 sei-
ne Heimstadt in Cunewalde hat, feierte 
sein 30. Vereinsjubiläum und der Verein 
der Obercunewalder Feuerwehrtradition 
das 20. Jubiläum der Vereinsgründung, 
Viele schöne Programmbestandteile 
– von Sternfahrten bis zu Schauvor-
führungen – hatte man sich für diesen 
Tag einfallen lassen. Eingebettet waren 
diese Feiern zudem in den „Tag des of-
fenen Ungebindehauses“, bei dem auch 
der Dreiseitenhof alle Pforten öffnete. 
Dies war Anlass genug, mit einer um-
fangreichen Wanderausstellung und der 
Einweihung einer dauerhaft im Drei-
seitenhof befestigten Infotafel, auf die 
Geschichte des Dreiseitenhofes und die 
umfangreichen Sanierungen Ende der 
90er Jahre und im vergangenen Jahr 
hinzuweisen. 

Immerhin 250.000 € an Fördermitteln 
– bei einer 100-prozentigen Förderung 
hatte die Gemeinde für dringend not-
wendige Sanierungsmaßnahmen am 
Dreiseitenhof in den Jahren 2022 und 
2023 erhalten, darüber hinaus noch über 
60.000 € aus dem Landesförderpro-
gramm „Neustart Tourismus“ zur Be-
wältigung der Folgen der Coronakrise. 
Viele der durchgeführten Arbeiten sind 
so auf den ersten Blick nicht deutlich er-
kennbar, waren aber enorm wichtig. Die 
komplette Toranlage, die sehr stark ver-
schlissen war, wurde ebenso, nunmehr 
dauerhaft mit einer Stahlkonstruktion 
als Grundlage, erneuert, wie das Dach 
der großen Scheune saniert und der ge-
samte Farbanstrich am Umgebindehaus. 
Auch die Sitzbänke erhielten komplett 
neue Auflagen und die neue Heizungs-
anlage hilft Betriebskosten zu senken. 
Die Tafel der Wanderausstellung wur-
de liebevoll durch die Mitarbeiter des 
Bauamtes erstellt und soll nunmehr als 
Wanderausstellung zuerst im Foyer der 
Blauen Kugel ausgestellt werden. 
Nach der Vorstellung ging's zu Enthül-
lung der Tafel – gemeinsam mit Ge-
meinderäten, der Bauamtsleiterin Frau 
Richter und den Vereinsvorständen der 
Jubiläumsvereine. 
Thomas Martolock, Bürgermeister 

Die Jubiläen des Kfz-
Veteranen-Clubs und des 

Vereins der Feuerwehrtradition 
waren Anlass für die erstmalige 

öffentliche Präsentation der Wanderausstellung 
zur Geschichte des Dreiseitenhofes. Es ist die Historie 

einer Einrichtung, die aus der kulturellen Angebotsliste 
von  alde nicht mehr wegzudenken ist.

Die Kameraden des Handdruckspritzenzuges hatten zum Jubiläum natürlich ihre 
historischen Uniformen angezogen und den begeisterten Besuchern zwei original-
treue Schaueinsatzvorführungen geboten.
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Die diesjährige Reisegruppe aus Cunew-
alde setzte sich zusammen aus langjäh-
rigen Freunden der Partnerschaft, die 
zum wiederholten Mal die Gelegenheit 
zum Besuch in Donges nutzten, aus der 
Fußballmannschaft C-Jugend (13/14 
Jahre) der SG Motor Cunewalde mit 
Trainern und Betreuern und aus Eltern 
der Fußball-Jungs, die im vergangen 
Jahr z. T. selbst französische Gäste be-
herbergt hatten – zumeist „Neulinge“ 
auf der weiten Reisestrecke von 1600 km.
Erster freudiger Moment in Donges: 
Beim Eintreffen in der Ortsmitte emp-
fingen uns die Jugendlichen mit den 
Wimpeln und deutschen Fähnchen, die 
beim Vorjahrestreffen von der SG Mo-
tor Cunewalde übergeben worden wa-
ren.
Das für uns vorbereitete Besuchspro-
gramm war wieder sehr ausgefüllt: 
am Freitag gemeinsamer Ausflug ans 
Meer, mit Freizeit, Picknick und einem 
Abstecher zum „Lasertag“ für die Ju-
gendlichen. Der Samstag stand traditio-
nell ganz im Zeichen des Sports – also 
Fußballturnier der Jugendmannschaften 
Donges FC, SG Motor Cunewalde, FC 
3 RIVERES und SMPFS. Zudem fand 
am Samstagabend der offizielle Emp-
fang durch das Partnerschaftskomitee 
und den Bürgermeister Mr. Cheneau 
statt, organisiert als bretonischer Abend 
mit Crêpes- und Galletts-Buffett (bre-
tonische Spezialität) und Unterhaltung 
durch den “Cercle Celtique“ (Kelten-
kreis) von SAINT-NAZAIRE. Schü-
ler der Deutschlernklassen der Donger 
Mittelschule (College Arthur Rimbaud) 
hatten liebevoll die Tischdeko gebastelt 
und deutschsprachige Menükarten vor-
bereitet. Als gute Idee empfanden alle 
die aufgestellte Fotobox – diese wurde 
natürlich ausgiebig genutzt. Der Sonn-
tag bot noch einmal Gelegenheit für in-
dividuelle Unternehmungen der Gäste 
mit ihren französischen Gastfamilien 
im näheren Umland (z. B. Besuch Na-
turpark Briére, Halbinsel Géronde und 
Museum „Grand Blockhouse“), Essen 
mit Nachbarn und Freunden. 
Unglaublich schnell verflogen die 4 
Besuchstage. Und, hat’s allen Mitrei-
senden gefallen? Den Gesprächen auf 
der Heimfahrt aber auch dem Resümee 

der Vorsitzenden des Partnerschaftsko-
mitees ließ sich entnehmen, dass die 
fröhliche, unkomplizierte Atmosphäre 
und große Gastfreundlichkeit der Fran-
zosen uns wiederum sehr beeindruckt 
hat. Man verständigt sich über erstaun-
lich viele Themen, lernt mit Augen und 
Ohren, registriert Gemeinsamkeiten und 
Besonderheiten. Daraus erwächst einer-
seits Verständnis für das Lebensumfeld 
der französischen Partner und anderer-
seits wird in so manchem Fall die Sicht-
weise auf eigene vermeintliche Nöte 
und Probleme in unserem Land etwas 
relativiert. Reisen bildet eben… 
Bei der Festrede am Samstagabend 
wurde festgestellt, dass die Partner-
schaftsbeziehung nach 30 Jahren ohne 
Unterbrechung inzwischen in der 3. Ge-
neration besteht. Von den ehemaligen 
Begründern sitzen mittlerweile quasi 
bereits Enkel in der Reisegruppe. Dem-
nach scheint der Generationswechsel 
in der Städtepartnerschaft tatsächlich 
zu gelingen. Ja, darauf darf man schon 
etwas stolz sein! Wesentlich ist, dass 
wir uns für einander interessieren, mit 
gegenseitigem Verständnis und friedlich 
als Nachbarn in Europa leben wollen. 
Deutsche und Franzosen, Oberlausitzer 
und Bretonen, übergreifende Generati-
onen – so das Kernanliegen des Elysée-
Vertrages von 1963, mit dem auch die 
Gründung binationaler Städtepartner-
schaften zwischen Deutschland  und 
Frankreich initiiert wurde. Übrigens, 
auch in diesem Jahr wurde uns für unser 

Vorhaben wieder eine finanzielle Unter-
stützung durch Sächsische Landesmittel 
aus dem Fond für interregionale Zu-
sammenarbeit zuteil. „Diese Maßnahme 
wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes“. 
Eine lebendige Partnerschaft steht und 
fällt mit den einbezogenen Personen 
und deren Engagement. Seit vielen 
Jahren profitieren wir dabei von der 
Einbindung unserer Cunewalder Ver-
eine und insbesondere der SG Motor 
Cunewalde. Deshalb gilt der Dank auch 
in diesem Jahr den Trainern und Betreu-
ern der mitgereisten Fußballmannschaft 
C-Jugend, den Spieler-Eltern für ihre 
Aufgeschlossenheit und insbesondere 
Herrn Carsten Gehrmann/ Abteilungs-
leiter Fußball für sein Engagement und 
die zuverlässige Unterstützung des Part-
nerschaftskomitees bei der Organisation 
des Besuches. 
An uns allen liegt es, wie unsere 
deutsch-französische Partnerschaft 
weiterverläuft. Die Einladung an die 
Franzosen zum Gegenbesuch 2025 in 
Cunewalde wurde natürlich bereits of-
fiziell ausgesprochen.
Claudia Zimmermann, Vorsitzende 
Partnerschaftskomitee Cunewalde

Merci Donges! Nach schönen Tagen und noch schöneren Erlebnissen hieß es wieder Abschied nehmen. Gastgeber und Gäste 
trafen sich vor der Abfahrt zum gemeinsamen Gruppenfoto.

Die Fußball C in Donges

Großartiges  
Erlebnis

Unsere C-Jugend von Motor Cunewal-
de war dieses Jahr wieder mit in Donges 
bei unseren Freunden vom Donges FC.
Am Freitag waren wir zum Schwein 
am Spieß eingeladen und verbrachten 
gemütliche Stunden mit den Fußballern 
aus Donges.
Samstagvormittag stand ein kleines 
aber feines Turnier mit unseren Gast-
gebern, dem SMPFC, dem FC de 3 Ri-
vieres und uns auf dem Programm. Das 
erste Spiel konnten unsere Jungs vor 
den zahlreichen und bestens gelaunten 
Schlachtenbummlern mit 2:0 gegen den 
SMPFC gewinnen.
In den beiden nächsten Partien merkte 
man unseren Fußballern die Strapazen 
der Reise an, die Hitze am Tag tat ihr 
übriges und so verloren wir beide Par-
tien mit jeweils 0:2. So stand am Ende 
ein dritter Platz zu Buche, der von allen 
gebührend gefeiert wurde. Zum Ab-
schluß gab es noch ein Beisammensein 
bei einem Imbiss.
Es war wieder einmal ein Riesener-
lebnis für alle Fußballer und Mitfahrer 
bei unseren französischen Freunden in 
Donges. Wir können uns nur herzlichst 
für die Gastfreundschaft bedanken. Auf 
ein Wiedersehen 2025 in Cunewalde!
Carsten Gehrmann
Abteilungsleiter Fußball

Die Jugend war wieder einmal direkt 
und indirekt Botschafter der Partner-
schaft. Trotz Sprachbarrieren – die Ver-
ständigung klappte und die Stimmung 
war bestens.

8. bis 13. Mai 2024 

Freundschaftsbesuch in der Partnergemeinde DONGES

Abgemacht! Jerome Jimenez, Präsident 
des FC Donges (links), Carsten Gehr-
mann (Mitte) und Christian Seibt verein-
barten das Treffen 2025 in Cunewalde.



CBZ Nr. 6/2024, Seite 16 JUBILÄUM / GASTLICHES / EINLADUNGEN

„Alter Weber“
Cunewalde, Tel./Fax 03 58 77 / 2 52 36
Mo. – Sa. ab 17.00 Uhr
So. ab 11.30 Uhr
* Schwimmhalle täglich ab 10.00 Uhr
 außer Di. und Do.
* Freizeitkegelbahn täglich  

ab 10.00 Uhr (bitte vorbestellen)

Restaurant „Kleines Kulturhaus“ 
Cunewalde 
Czornebohstr. 19, 02733 Cunewalde 
Tel. 035877 27103
WhatsApp: 01522 5767124
Öffnungszeiten
Mo/Di/Do   11 – 14 Uhr
Mi/Fr   11 – 14 und 17 – 21
Sa   17 – 22 Uhr
So/Feiertage  11 – 21 Uhr
Durchgehend warme Küche 
Ab 15 Personen andere Öffnungszeiten 
möglich 
Partyservice zur Abholung 
Mittagsangebot Mo – Fr für 5 €
Mittwoch Schnitzeltag für 8.90 €
Gaststätte „Scharfe Ecke“
Cunewalde, Tel. 03 58 77 / 2 10 38
Montag/Dienstag Ruhetag
Mittwoch – Sonntag 11.00 – 14.00 Uhr   
und ab 17.00 Uhr
*  Platten- und Büfett-Service außer Haus
* Ausrichtung von Familienfeiern

„Kleene Schänke“,  
Koch- & Kulturwerkstatt 
Erlenweg 14, 02733 Cunewalde
Café in SB & Kugeleis – to go 
Laden mit regionalen Produkten &  
Spirituosenkabinett
Freitag & Samstag  15.00 – 18.00 Uhr
Individuelle Termine sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.
Unsere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.kleeneschaenke.de
Tel. 01520 / 1820659
Mail: kontakt@kleeneschaenke.de
Berggasthof Czorneboh
Öffnungszeiten 
Montag und Dienstag:  geschlossen
Mittwoch/Donnerstag:  11 – 17 Uhr
Freitag und Samstag:  11 – 19 Uhr
Sonntag:  11 – 17 Uhr 
Andere Öffnungszeiten nach Verein-
barung! Unser Angebot für Sie: außer-
Haus-Buffet
Mail: info@czorneboh-berggasthof.de
Tel.: 035877 899168
Hotel & Bergwirtschaft Bieleboh
Tel. 03 58 72 / 1 89 14 oder 
0174 / 3039784
von Mittwoch bis Sonntag
durchgehend ab 11.00 Uhr
Anna & Juan freuen sich auf Sie!

Öffnungszeiten im Juni 
der Cunewalder ProBier-Werkstatt
Tel.: 035877 886400 · Internet: www.probier-werkstatt.de 

Sudhaus – Hauptstraße 16, 02733 Cunewalde
Di 14:00 – 18:00 Uhr, Do/Fr 10:00 – 18:00 Uhr,  
Mo + Mi geschlossen  
Freitags Sudhaustreff von 19 – 23 Uhr 
Bierverkostungen & Brauseminare als Firmenevent oder Privatveranstaltung 
auf Anfrage, Im ProBier Laden erhältlich: Treberbrot auf Bestellung, Lausitzer 
Knoblauch-Kräutermischung, Carbo SodaStream – Die natürliche Kohlensäure 

Der lange Mann ist umgezogen
Seit September 2005 stand eine über 
4 Meter große Figur an der Zu-
fahrt zum Firmengelände der Firma 
„Maler Meister Mann“ an der Haupt-
straße. Fast zwei Jahrzehnte thronte 
„der Blechmaler“ dort und war eine 
perfekte Werbung für das Unterneh-
men.
Am 22.  Mai diesen Jahres zog er nun 
um. Malermeister Jörg Mann erwarb 
das Grundstück auf dem Erlenweg 24a. 
Hier wird er eine neue, größere Lager-
halle errichten. Und natürlich hat „der 
Blechmaler“ schon seinen Platz gefun-
den. Im Sommer wird er noch frisch 

gestrichen. Dann wird er für mindestens 
weitere 20 Jahre seinen „Mann“ stehen.
Übrigens kann die Firma voller Stolz 
auf eine nunmehr 75-jährige Geschichte 
zurückblicken.
1949 vom Großvater Alfred gegründet, 
1969 vom Vater Holger übernommen 
führt seit 2004 Sohn Jörg die Geschäfte 
weiter.
„Am meisten stolz macht mich“, so 
Jörg, „dass mein Sohn Kilian 2023 
die Gesellenprüfung erfolgreich abge-
schlossen hat und somit in 4. Generati-
on die Familientradition von „Mann`s“ 
fortführt“.  CBZ Redaktion

Wandern mit dem Äberlausitzer Kleeblatt
Für alle Wanderfreunde finden an folgenden Terminen geführte Wanderungen statt:
➥    Samstag, 15. Juni 2024 – 9:00 Uhr 
 „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert zum Kötschauer Berg“
  Treffpunkt: 02708 Lawalde, Löbauer Straße 5,
  am oberen Parkplatz beim Gasthof Kretscham Lawalde
 Wanderstrecke: Parkplatz – Niedermühle Lawalde – Bubenik –
 (ca. 13 km)         Schule Kleindehsa – Kötschauer Berg – Streitfeld –
  Bornwiese – Lehdehäuser – zurück zum Parkplatz
➥ Samstag, 22. Juni 2024 – 9:00 Uhr
 Schnupperwanderung „Das Äberlausitzer Kleeblatt  
 wandert um den Löbauer Berg“
 Treffpunkt: 02708 Löbau, Karl-Liebknecht-Straße / Stadionweg
  Parkplatz am Stadion Löbau 
 Wanderstrecke:  Parkplatz – Ritterberg – Galgenstätten – Fernsehturmstraße 
 (ca. 7 km) –  Wiesenweg – Bürgermeister-Mücklisch-Weg – Goethe- 
  weg – Lange Schleppe – Ritterberg – zurück zum Parkplatz
➥    Donnerstag, 4. Juli 2024 – 9:00 Uhr 
 „Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert zum Schwedenstein“
 Treffpunkt: Forsthaus Luchsenburg
  01896 Ohorn, An der Luchsenburg 1
 Wanderstrecke:  Forsthaus Luchsenburg – Schwedenstein – Obersteina –
 (ca. 15 km) Burgstall – Hochstein – Forsthaus Luchsenburg

Alle Wanderungen sind kostenpflichtig (2,50 € / Person) – Kinder bis 10 Jahre 
wandern kostenfrei. Nähere Auskünfte zu diesen und weiteren Terminen erhalten 
Sie bei der Tourist-Information Cunewalde (Tel. 035877 80888).
Tourist-Information

Jetzt ist er angekommen auf dem Erlenweg. Ein großes Dankeschön an die Mitar-
beiter des Bauhofes der Gemeinde Cunewalde, die völlig unbürokratisch mit Rad-
lader und „Manpower“ Unterstützung beim Umzug geleistet haben.  J. Mann

Die Sehfahrer kommen auch weiterhin. Frau Madlen Mirle hat schon viele  
Beratungen durchgeführt. Hier die nächsten Termine: 18. Juni und 2. Juli und 
folgend dienstags aller 14 Tage.
Weitere Infos über www.die-sehfahrer.de oder Telefon 03591 291314,  
Mobil 0178 1914514
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Glückwunsch Ariella! Im Herbst 4 Wochen nach Malta!
Bereits zum 4. Mal erhält eine Schü-
lerin unserer Schule die Möglichkeit, 
durch ein Stipendium des Staatsmini-
steriums für Kultus, für 4 Wochen in 
ein englischsprachiges Land zu fahren 
und dort die Schule zu besuchen. In 
den letzten Jahren waren bereits Emely 
in Malta, Victoria in England und Lisa 
in Kanada. Sie kamen mit unvergess-

lichen Eindrücken und Erlebnissen zu-
rück. 
Im Englischunterricht wurde über die-
se Möglichkeit gesprochen und Ariella 
bewarb sich für dieses Jahr. Es mussten 
mehrere Auswahlverfahren durchlau-
fen werden und Ariella fährt nun im 
Herbst nach Malta. Das Stipendium 
wurde 2024 an 20 Schülerinnen und 

Schüler aus Sachsen vergeben. Insge-
samt hatten sich 2000 darum bewor-
ben, angesichts dieser Bewerberzahl 
ist es großartig, dass Ariella unter den 
Glücklichen ist. 
Ariella überzeugt durch ihre Aufge-
schlossenheit, Teamfähigkeit, ihre 
außerunterrichtlichen Aktivitäten, als 
Klassensprecherin. So singt sie im 

Schulchor und spielt in unserer The-
atergruppe. In ihrer Freizeit ist sie in 
ihrer Kirchgemeinde aktiv und spielt 
Akkordeon.
Wir hoffen, im Herbst einen Bericht 
über deinen Aufenthalt lesen zu kön-
nen.
Viel Spaß wünscht dir deine  
Englischlehrerin Frau Schuster

Tag der offenen Tür am Grundschulstandort

Drei Stunden volles Programm
Die Kita „Pumuckl“, der Hort „Die 
Räuber“ und die Grundschule „Fried-
rich Schiller“ hatten zum Tag der offe-
nen Tür eingeladen, und sehr viele Gä-
ste nahmen die Einladung an.
Und es war viel los am besagten 24. Mai 
in allen Räumen, im Außenbereich und 
letztlich auch in der Sporthalle. Dafür 
sorgten die Kinder, Lehrer, Erzieher und 
Betreuer, der Schulförderverein und 

Helfer aus der Elternschaft. 
Viele Besucher nutzten die Möglich-
keiten zu Besichtigungen, zum Mitma-
chen und zuschauen. Vor allem beim 
kleinen Abschlussprogramm konnten 
die Kinder ihre großartigen Talente un-
ter Beweis stellen.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

M. Hempel

Die Theatergruppe sorgte mit ihren Auftritten für so manchen Lacher, der Chor 
lud zum Mitsingen ein.

Auch die Kita „Pumuckl“ hatte mit schönen Liedern ihren Auftritt.

Sachunterricht lebendig gestaltet
Im Rahmen unseres Simul+-Projekts 
durften wir am 17. und 24. April 2024 
die beiden 2. Klassen unserer Grund-
schule besuchen und verbrachten dort 
eine Lernzeitstunde zum Thema „das 
Nutztier-Huhn“.
Mit viel Freude ging es ans Lernen. 
Wer weiß denn, wie das „Urhuhn“ aus-
sah? Was fressen denn Hühner und wie 
lange dauert es, bis ein Küken schlüpft?

All diese Fragen und noch viele mehr 
wurden beantwortet, am Ende konnten 
die Kinder ihr Wissen in einem Quiz un-
ter Beweis stellen.
Höhenpunkt des Ganzen waren natür-
lich unsere niedlichen Küken, welche 
die Kinder beobachten und streicheln 
konnten.
Bei so viel Aufregung wurde so manch 
einer hungrig, und die mitgebrachten 

Leckereien am Ende der Stunde sorgten 
für glänzende Kinderaugen.
Wir freuen uns, dass es den Schülern 
und Schülerinnen so viel Spaß gemacht 
hat, und wir bedanken uns ganz herzlich 
für die großartige Kooperation mit den 
beiden Klassenlehrerinnen.
Wir kommen gern wieder!

Das Team des RGZV 

Zum Tag der offenen Tür kamen viele zum Grundschulstandort Schillerschule. 
Fußball-Darts zog die Kinder an, das Forum war Treffpunkt für Gespräche.

Das Leben gibt dir nur Zeit 
und Raum – es liegt an dir,  

ihn zu füllen!

Schulanmeldung
Bitte beachten Sie unse-
re Bekanntmachung zur 
Schulanmeldung an der 
Grundschule „Friedrich 
Schiller“ für das Schul-

jahr 2025 / 2026 auf 
Seite 18!
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Unter diesem Motto stand auch das  
7. Internationale Schönbergtreffen. 
Nach 7-jähriger Zwangspause und ent-
sprechend langem Warten war es nun 
endlich soweit, vom 09. bis 12. Mai 
trafen sich rund 600 Schönberger aus 
17 Orten von Belgien bis zur Oberlau-
sitz, von der Altmark bis nach Tirol und 
Niederösterreich sowie Siebenbürgen in 
Schönberg/Oberbayern. Das beschau-
liche Dorf mit seinen aktuell 380 Ein-
wohnern ist Ortsteil der Gemeinde Rot-
tenbuch und liegt im Herzen des Pfaf-
fenwinkels 868 m über NN über dem 
Tal der Ammer. Mit den Erinnerungen 
an die zurückliegenden Treffen in Tirol, 
im Bayrischen Wald oder in Belgien 
waren auch wir voller Erwartungen auf 
abwechslungsreiche und interessante 
Tage, auf ein Wiedersehen mit guten 
Freunden, auf neue Bekanntschaften 
und interessante Gespräche.   
So starteten wir,  gut gelaunt, mit einer 
Gruppe von 31 Schönbergerinnen und 
Schönbergern  pünktlich um 5.00 Uhr 
mit Bus bzw. PKW. Erfreulich war, 
dass wir dieses Mal auch Bürgermeister 
Thomas Martolock mit Frau in unserer 
Runde begrüßen konnten.  Nach reich-
lich 7 Stunden Fahrt erreichten wir bei 
herrlichem Sonnenschein unser Ziel im 
herrlichen Voralpenland und bezogen 
unsere Quartiere in Bad Bayersoien. 
Eröffnet wurde das Festival am Abend 
mit einem Festumzug durch den Ort und 
anschließender Freiluft-Messe, bevor 
Bürgermeister Markus Bader anschlie-
ßend alle Gäste im Festzelt auf das 
Herzlichste willkommen hieß. Natürlich 
gehörte auch der obligatorische Fassan-
stich zur Eröffnung des Festes. Im wei-
teren Verlauf des Abends erhielten alle 
Teilnehmer die Möglichkeit, ihre Orte 
kurz vorzustellen, bevor dann bis weit 
in den frühen Morgen zünftig gefeiert 
und manches Wiedersehen begossen 
wurde. 
Nach einer kurzen Nacht startete der 
nächste Tag mit mehreren Ausflugs-
routen zu den zahlreichen Sehenswür-
digkeiten der näheren Umgebung. Ob 
Königsschlösser Neuschwanstein und 

Hohenschwangau sowie die Wallfahrts-
kirche Wieskirche, ob Freilichtmuseum 
Glentleiten und das historische Spei-
cherkraftwerk Walchensee, ob Klo-
sterkirche Rottenbuch und Schönegger 
Käsealm, ob Passionsspielort Oberam-
mergau und Kloster Ettal mit Likörma-
nufaktur oder Auffahrt zur Zugspitze, 
es war für jede Interessenlage etwas 
dabei und egal welches Ziel gewählt 
wurde, alle verlebten einen unvergess-
lichen Tag bevor es am Abend erneut im 
Festzelt mit „Blech und Schwefel“ auf 
höchstem musikalischen Niveau „heiß“ 
herging. 
Der Samstag war traditionell der 
„Schönberg Tag“. Alle anwesenden 
Orte präsentierten sich und ihre Region 
an liebevoll gestalteten Ständen u.a. mit 
regionalen Produkten und natürlich tou-
ristischen Besonderheiten. Das war aber 
auch die Gelegenheit, neue Kontakte 
zu knüpfen, interessante Gespräche zu 
führen und jahrelange Bekanntschaf-
ten zu vertiefen. Umrahmt wurde der 
Markttag von Auftritten der anwe-
senden 6 Schönberger Musikkapellen. 
Aber auch der Gastgeberort präsentierte 

Die 31 köpfige Abordnung aus unserem Schönberg vor dem herrlichen Alpenpanorama im oberbayrischen Schönberg.

7. Internationales Schönbergtreffen vom 9. bis 12. Mai 2024

„Wo wir sind, ist Schönberg“

Schulanmeldung 
Grundschule „Friedrich Schiller“

Schuljahr 2025 / 2026

Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der neuen Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
(geb. 01.07.2018 – 30.06.2019) findet im Sekretariat der Grundschule 
„Friedrich Schiller“ zu folgenden Zeiten statt:

26.08.24 in der Zeit von 08:00 – 17:00 Uhr
27.08.24 in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie in der Woche vom 12.08.24 - 16.08.24 zwischen 
08:00 - 12:00 Uhr einen Termin per Telefon (24302).

Erforderliche Personen und Unterlagen:

Beide Sorgeberechtigten bzw. eine Vollmacht für den Verhinderungsfall
Personalausweis der Sorgeberechtigten zur Identitätskontrolle
Geburtsurkunde des Kindes
Nachweis des alleinigen Sorgerechts

Michael Binder, Schulleiter

sich, festlich geschmückt, mit vielen 
Besonderheiten und Höhepunkten, wie 
Foto-, Oldtimer- oder Reptilienausstel-
lung. „Sportlich“ ging es beim 4-Kampf 
mit Erbsenknaller, Maßkrugschieben, 
Gewichtsägen und Lattlschießen oder 
beim Königsschießen zur Ermittlung 
des „Schönberger Schützenkönigs“  
zu.  Viel Interessantes zur Geschichte 
und Entwicklung des Ortes sowie an-
geregten Erfahrungsaustausch zu kom-
munalpolitischen Themen gab es bei 
den geführten Dorfrundgängen und der 
sich anschließenden Bürgermeisterkon-
ferenz. Hier wurde auch der Ausrichter 
des nächsten Treffens in drei Jahren ge-
wählt.   Mit einem zünftigen Bayrischen 
Abend klang auch der dritte Tag feucht-
fröhlich aus. 

Am Sonntag hieß es schon wieder Kof-
ferpacken. Doch bevor die Heimreise 
angetreten wurde, wurde noch einmal 
zum Frühschoppen ins Festzelt mit mu-
sikalischer Begleitung durch Thomas 
Martolock und die „Wiesmahd-Musi“ 
einmarschiert. Nach einem Weißwurst-
Frühstück war es dann an der Zeit, Ab-
schied zu nehmen und die Heimreise 
anzutreten.
Danke, für so erlebnisreiche Tage, für 
die herzliche Gastfreundschaft und die 
liebevolle Organisation.           
Wir freuen uns jetzt schon auf ein Wie-
dersehen, spätestens beim 8. Schön-
bergtreffen 2027 in Schönberg (Mark) / 
Lindow in Brandenburg.
Thomas Bergander

Bitte denken Sie an unseren Cunewalder-Kalender 2025! Dieses Foto entstand im 
Frühling, als bei Leuner´s tausende Narzissen blühten. Ihre Fotos senden Sie uns 
bitte bis zum 23. Juli 2024 an die Gemeindeverwaltung oder bringen Sie diese dort 
hin oder in die Tourist-Info in der „Blauen Kugel“.
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777 mal auf den Herrnsberg 
Einen bewegenden Moment gab es 
am 5. Mai 2024 auf dem Herrnsberg 
(402m). Kamerad der Feuerwehr und 
Heimatfreund Rolf Glaser aus Weigs-
dorf-Köblitz bestieg an jenem Sonn-
tag nachweislich zum 777. Mal "sei-
nen" Lieblingsberg. Ohne Vorahnung 
wurde er am frühen Morgen von eini-
gen Heimatfreunden auf dem Gipfel mit 
dem Oberlausitzlied begrüßt. Es folgten 

Glückwünsche, Gedichte und natür-
lich wurde auch fröhlich angestoßen. 
Zur Erinnerung: Am 12. August 2018 
begrüßten wir Heimatfreunde unseren 
Gipfelstürmer Rolf zum 500. Mal. Lie-
ber Rolf: Weiterhin allerbeste Gesund-
heit für Dich. Zur "Tausend" sehen wir 
uns da oben wieder. (th)
Deine Heimatfreunde aus Weigsdorf-
Köblitz

Scheunenoase

Sinnvolle Tauschbörse
Unsere Pflanzentausch-Aktion am 4. 
Mai war gut besucht. Einige brachten 
Pflanzen aus ihrem Garten oder von 
ihrer überschüssigen Aussaat mit. Viele 
freuten sich über Pflanzen, die in ihren 
Gärten fehlen. Bei meinen Kräuterfüh-

rungen wurden die restlichen Pflanzen 
verteilt, so dass kaum welche übrig 
geblieben sind. So soll es ja auch sein, 
dass nichts auf dem Kompost landet, 
was eigentlich im Garten wachsen kann.
Erika Hebold

Das Wandern (vor allem auf den Herrnsberg) ist des Rolf Glasers Lust! Schon  
777 Mal war er oben!

K a n i n c h e n s c h a u 
Sonntag, 23. Juni 2024  

9.00 bis 17.00 Uhr
Im Vereinsheim Schloßkellergasse hinter dem  

Umgebindehauspark findet unsere Kaninchenschau statt

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Besuchen Sie uns!  
Infos über Sehens- und Erlebenswertes im Cunewalder Tal!

Kfz- und Technik-Museum 
sowie Dauerausstellung
„Die 45-jährige Geschichte des 
Motorenwerkes Cunewalde“
im "Dreiseitenhof", Czornebohstraße 2
Geöffnet – Mai bis Oktober: 
Samstag und Sonntag:   
13:30 – 17:00 Uhr
www.oldtimermuseum-cunewalde.de
Töpfern mit  
Maike Bunk-Hiltscher
im "Dreiseitenhof", Czornebohstraße 2
montags 18:00 Uhr,  Voranmeldung 
(Tel. 03585 219963)

Polenzpark in Obercunewalde
teichreicher Landschaftspark mit 
3-Etage-Linde und Denkmal des  
Dichters und Heimatschriftstellers
„Wilhelm von Polenz“ – ständig zu 
besichtigen
Umgebindehaus-Park Cune-
walde
unterhalb Deutschlands größter 
Dorfkirche, von Ostern bis Oktober 
ständig zu besichtigen
www.cunewalde.de/tourismus/sehens-
wertes
Führungen auf Anfrage über Tourist-
Information

Ausstellung Zimmermanns 
werkzeuge + Steine
Mai bis Oktober – freitags  
15:00 – 17:00 Uhr im Gebäude Gast-
stätte „Kleene Schänke“, Erlenweg 14
Öffentliche Kirchenführungen
in Deutschlands größter Dorfkirche, 
Kirchweg 1
Mai bis Oktober – freitags 15:00 Uhr 
Kirche geöffnet für Besucher von 
Mai bis Oktober:
samstags: 10:00 – 16:00 Uhr und 
sonntags: 11:00 – 16:00 Uhr
(Tel. 035877 27431); 
www.cunewalde-pfarramt.de

Erlebnisbad Cunewalde – mit 
E-Bike-Ladestation
Am Sportzentrum 11, Tel. 035877 
27841, direkt am Bahnradweg Ober-
lausitz

Öffnungszeiten  
Mai und Sep-

tember:
Mo. – Fr. 13:00 

bis 19:00 Uhr
Sa./So. 10:00 bis 

19:00 Uhr
Juni bis August:

täglich 09:00 bis 20:00 Uhr

Pflanzen gehören ins gut vorbereitete Beet, überzählige kann man abgeben oder 
mit anderen eintauschen!

Die Veranstaltungen des Kfz-Veteranen-Clubs im Dreiseitenhof ziehen immer  
wieder zahlreiche Liebhaber historischer Kfz-Technik an. Neben den Extra-
Events sei an der Stelle auch darauf hingewiesen, dass das Museum an jedem  
Wochenende geöffnet ist. Sie und Ihre Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Auf in den Dreiseitenhof!
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CBZ – 
hier wird Werbung  

noch gelesen!

Das Podium mit den besten Keglern Sachsens in der Senioren C-Altersklasse. 
Rechts Frank Sickert von der SG Motor Cunewalde.

Ein schöner Erfolg für den Cunewalder Kegelsport

Silber und Bonze für  
Frank Sickert

Bei der Einzel-
meisterschaft des  

Ostsächsischen Kegelsportverbamdes 
(OKV) der Senioren C (Ü.70) erkämpfte 
sich Frank Sickert einen beachtlichen  
2. Platz. 
Schon in der Vorrunde am 10. Mai in 
Thonberg zeigte Frank eine hervorra-
gende Leistung. Mit 575 Kegel belegte 
er den 2. Platz von 24 Startern. In Füh-
rung ging mit 606 Kegel der Sport-
freund Rolf-Hendrick Kuschmann vom 
ESV Lok Hoyerswerda gefolgt von 
Sportfreund Karl-Heinz Richter vom 
KSV Ottendorf-Okrilla mit 564 Kegel. 
Die besten 8 Kegler erreichten die  
Finalrunde am 12. Mai im Keglerheim 
in Bautzen. 
An einen Sieg glaubte Frank nicht, 
denn der Rückstand von 31 Kegel war 
schon sehr groß. Sein Ziel war es, den 
2. Platz abzusichern. Mit nur 11 Kegel 
Vorsprung zum Drittplatzierten war das 
schon ein gutes Stück Arbeit, zumal 
Richter schon 522 Kegel vorgelegt hat-
te. Aber Frank bewies wie so oft Ner-
venstärke und spielte gute 525 Kegel.

Die Platzierung:
1. Kuschmann, 606/546/1152 Kegel
2. Sickert, 575/525/1100 Kegel
3. Richter  564/522/1086 Kegel
Damit qualifizierte sich Frank für die 
Landes-Einzelmeisterschaft in Mittwei-
da.
Am 31. Mai wurde die Vorrunde aus-
getragen. Hier gingen 12 Kegler in der 
Altersklasse Senioren C an den Start. 
Die besten 6 Kegler qualifizierten sich 
für das Finale. 
Frank fand auf der sehr schönen 6-Bah-
nen-Anlage nicht so richtig in sein Spiel. 
Mit 546 Kegel belegte er den 4. Platz. 
In Führung ging Kuschmann vom ESV 
Lok Hoyerswerda mit 597 Kegel vor 
Christian Meier vom Dresdner SV 1910 
mit 561 Kegel und Richter von KSV Ot-
tendorf-Okrilla mit 560 Kegel. Denkbar 
knapp war es zum 5. und 6. Platz mit 
542 und 541 Kegel.
Am 2. Juni startete die Finalrunde. Hier 
ging es in umgekehrter Reihenfolge an 
den Start. Die beiden Sportfreunde vom 
6. bzw. 5. Platz konnten aber ihre Lei-
stung nicht wiederholen. Somit entwi-

Erfolgreiche Ranglistenturniere 
der Tischtennisjugend

Ranglistenturniere sind 
anspruchsvolle Turniere, 
wo in der Regel 10 Spieler 

im Einzel nach dem Spielmodus jeder 
gegen jeden spielen. 
Am 12. Mai wurde in Bautzen die 
Kreisrangliste 4b der U19 ausgetragen. 
Für die Abteilung Tischtennis der SG 
Motor Cunewalde startete Richard Fied-
ler. Nach 8 Spielen, davon 4 Siege und 
4 Niederlagen, konnte ein fünfter Platz 
erreicht werden. Da von den besser 
Platzierten nicht alle das Aufstiegsrecht 
wahrnahmen, rückte Richard in die 
nächsthöhere Rangliste 4a auf. Betreut 
wurde Richard von unserem Jugendtrai-
ner Ralf Weickert.
Am 26. Mai spielten der 15-jährige 

Richard Fiedler und der 13-jährige Frie-
demann Blümel in Pulsnitz das Kreis-
ranglistenturnier 4a der Altersklasse 
U19 mit, Friedemann war bereits durch 
seine Ergebnisse aus dem Vorjahr für 
diese Rangliste qualifiziert. Friedemann 
belegte mit 8:1 Spielen punktgleich 
mit dem Erstplatzierten Tim Krauß 
vom MSV Bautzen 04 bei schlech-
terer Satzdifferenz den zweiten Platz 
und erkämpfte sich den Aufstieg in die  
Bezirksrangliste 3. Richard erreichte 
mit 3:6 Spielen Platz 8 und steigt damit 
leider ganz knapp wieder in die Rangli-
ste 4b ab. Der ebenfalls aus dem Vorjahr 
für diese Rangliste qualifizierte Lenny 
Weickert konnte aus privaten Gründen 
nicht an diesem Turnier teilnehmen.
Am 2. Juni wurde in Pulsnitz die Be-
zirksrangliste 3 U19 des Nachwuchses 
von Ostsachsen gespielt. Friedemann 
erkämpfte sich mit 4:3 Spielen den 
vierten Platz und damit die direkte 
Qualifikation zur Bezirksrangliste 2 
U19. Die Turniere in Pulsnitz betreute  
Stefan Blümel.
Die Trainingsarbeit unseres Nach-
wuchses in Cunewalde wird vorwiegend 
von Ilse Pohl, unserem Jugendwart Ralf 
Weickert und von Stefan Blümel gelei-
stet. Herzlichen Dank an die Trainer und 
herzlichen Glückwunsch an unsere er-
folgreichen jungen Tischtennisspieler!
Abteilung Tischtennis

ckelte sich ein spannender Kampf um 
den 3.Platz. Frank Sickert und Karl-
Heinz Richter gingen gegeneinander 
an den Start. 14 Kegel Rückstand hatte 
Frank erst mal aufzuholen. 
Aber es lief nicht gerade berauschend 
und der Rückstand war zur Halbzeit 
auf 23 Kegel angewachsen. Aber auf 
den beiden noch zu spielenden Bahnen 
zeigte Frank eine starke Leistung und 
sicherte sich mit insgesamt 575 Kegel 
den 3. Platz. Richter erspielte 552 Ke-
gel.

Die Platzierung:
1. Meier, 561/575/1136 Kegel
2. Kuschmann, 597/529/1126 Kegel
3. Sickert, 546/575/1121 Kegel
Die Plätze 1 und 2 bedeuteten die Qua-
lifikation zur Deutschen Meisterschaft, 
was Frank um 6 Kegel verpasste. Trotz-
dem ein toller Erfolg für Frank Sickert 
und den Cunewalder Kegelsport! 
Herzlichen Glückwunsch!
SG Motor Cunewalde,  
Abteilung Kegeln

Wer kennt sich aus bei uns  
zuhaus?

Heute ist mal wieder ein Suchbild aufzulösen. Wo sind wir? Wer kennt noch die 
Geschichte dahinter?



Saisonvorbereitung steht 
bevor – erste Termine fix! 

Ab 25. Juni starten die Cunewalder 
Handballer wieder mit dem Training für 
die neue Saison. Ähnlich wie im letzten 
Jahr werden die Einheiten größtenteils 
in der Halle stattfinden und mit eini-
gen Testspielen garniert. Bereits in der 
ersten Woche werden die Cunewalder 
Jungs nach zwei Trainingseinheiten in 
Uvaly (28. Juni) zum Testspiel antre-
ten. Weitere Testspiele sind in Dresden 
und Rietschen vereinbart. Am 3.August 
findet ein Turnier in Bautzen mit Teams 
aus Finsterwalde, Chemnitz und Pirna 
statt. Eine Woche später steigt eine 
Partie gegen Plauen-Oberlosa, ehe am 
Dienstag dem 13.August die offizielle 
Saisoneröffnung gegen Regionalligist 
Lok Pirna stattfindet. Weitere Tests 
sind u.a in Radeberg und gegen Görlitz 
geplant. Die Saison startet mit einem 
Auswärtsspiel in Dresden (KJS), ehe 
der Heimspielknaller gegen Hoyerswer-
da ansteht. Weitere Infos folgen in der 
nächsten Ausgabe. 
E-Jugend weiblich begeistert mit 
Platz 5 bei der Sachsenmeisterschaft! 
In der letzten Ausgabe berichteten wir, 
dass sich unsere E-Jugend der SG für 
die Sachsenmeisterschaft qualifizieren 
konnte. Dabei gelang eine überragender 
5. Platz von acht teilnehmenden Teams 

– damit sind wir fünftbestes Team in 
ganz Sachsen. In der Gruppe unterlag 
man Großenhain und Chemie Zwickau 
– konnte aber gegen die Handballhoch-
burg Makranstädt, das Feld als Sieger 
verlassen. Im Spiel um Platz 5 ging es 
gegen den Nachwuchs der Elbhexen 
vom VfL Meißen. Auch hier konnte ein 
Sieg eingefahren werden, was gleich-
bedeutend mit einem hervorragenden 
fünften Platz einherging. Herzlichen 
Glückwunsch an das Trainerteam Mi-
chael Grosche und Steffen Sieber. Zu-
dem spielte sich mit Neele Grosche 
ein Cunewalder Mädel in das All-Star-
Team. Mittlerweile dürfen wir Neele so-
gar zur Einladung zur Sachsenauswahl 
gratulieren. 
Eine weitere tolle Leistung gelang der 
E-Jugend (ohne Neele Grosche, die mit 
der Bezirksauswahl unterwegs war) 
zum Kindertag. Bei der Bezirkssparta-
kiade gewannen die Mädels die Gold-
medaille und ließen wieder einige Top-
Teams hinter sich. Auch die E-Jugend 
männlich gewann die Goldmedaille bei 
der Spartakiade und distanzierte dabei 
Teams wie Kamenz, Radeberg oder Ho-
yerswerda. 
Kompliment an unsere Jüngsten!!! 
HVO Cunewalde
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Mineralölhandel Gmbh

diesel · heizöl · Putz- und Fördertechnik
Ot rodewitz, Bederwitzer straße 14
02681 schirgiswalde-kirschau
tankstelle ebendörfel, Bautzener straße 79

tel. 03 59 38 / 91 13
Fax 03 59 38 / 5 03 90
tel. 0 35 91 / 30 44 02

Kleinanzeigen 

in der CBZ 

sind besonders 

preisgünstig.

Informieren Sie 
sich!

Tel.: 035877 / 8 07 18
Hauptstraße 217

02733 Cunewalde
Büro – Hauptstraße 221

Planung, Projektierung und Ausführung von:
• Sanitäranlagen – Badneubau und Sanierung
• Zentralheizungsanlagen – Öl – Gas – Festbrennstoffe
• Wärmepumpen – BHKW
• Pumpenservice – Reperatur – Austausch
• Dachentwässerung – Rinnen – Fallrohre
• Wartung und Kundendienst

Funk: 0152 / 53 83 71 43

FIA EUROPEAN AUTOCROSS 
CHAMPIONSHIP 

29. bis 30. Juni 2024 
25 Jahre Autocross Europameisterschaft 

Die Matschenberg Offroad Arena lädt 
zum 25 jährigen Jubiläum FIA Europe-
an Autocross Championship unter der 
Schirmherrschaft von Michael Kretsch-
mer, Ministerpräsident des Freistaates 
Sachsen, zum 4. Lauf zur FIA Autocross 
Europameisterschaft des Jahres 2024 in 
Cunewalde ein. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Zuschauer. Es starten die Klassen 
Junior Buggy, Buggy 1600, Superbuggy 
sowie die European Cross Car Champi-
onship. Der geplante Tourenwagenlauf 
kann leider nicht stattfinden, da die ma-
ximale Starterzahl von der FIA limitiert 

wurde und von den EM Klassen bereits 
nahezu ausgebucht ist. Damit sind auf-
regende und spannende Rennen garan-
tiert, die für die Zuschauer vor Ort mit 
zwei großen Videowänden übertragen 
werden.  Park-und Campingmöglich-
keiten sind ausreichend vorhanden und 
für das leibliche Wohl ist ebenfalls be-
stens gesorgt. Weiterhin können die 
Rennen wie via Livestream im Netz 
verfolgt werden. Tickets gibt es Online 
im Vorverkauf und an den Tageskassen.

Wir sehen uns auf dem Matschenberg! 

Die erfolgreichen Mädchen der E-Jugend des HVO mit ihren Trainern Steffen 
Sieber (r.) und Michael Grosche.

So idyllisch wird es zu den Renntagen Ende Juni hier bestimmt nicht zugehen!  
Die Strecke ist vorbereitet! Die Autocross-EM kann kommen!



Nach den beiden deftigen Niederlagen 
gegen Crostwitz 2 (1:6) und bei der SpG 
Gaußig/Göda (4:0) gelang dem Herren-
team von Motor Cunewalde im letzten 
Spiel der Saison 2023/24 ein überzeu-
gender 7:1-Heimsieg gegen den Tabel-
lennachbarn TSV 1859 Wehrsdorf. Da-
mit verabschiedete sich die Mannschaft 
sehr positiv in die Sommerpause. 
Das Saisonfazit fällt gespalten aus. Ei-
nerseits gelangen überraschend gute 
Ergebnisse, auch und vor allem gegen 
Teams aus der oberen Tabellenhälfte, 
andererseits verlor die Mannschaft eini-
ge Begegnungen unnötig gegen schwä-
chere Mannschaften. Am Ende steht 
der Tabellenplatz 6 zu Buche, eine sehr 
respektable Platzierung mit 37 Punkten 
aus 26 Spielen bei einem  Torverhältnis 
von 73:62. 
Zu Platz 6 verhalf letztlich auch der be-
rechtigte Einspruch gegen die Wertung 
des Spieles gegen die Zweite von Crost-
witz. Die 1:6-Niederlage wurde vom 
Sportgericht des Kreisverbandes West-
lausitz in einem 2:0-Sieg umgewandelt, 
weil Crostwitz mehrere Spieler der 1. 
Mannschaft eingesetzt hatte, die für die-
se Kreisligabegegnung gesperrt waren.
Am letzten Spieltag wurden drei aktive 
Spieler aus dem Team verabschiedet. 
Ronny Schaller, Stephan Mitscherlich 
und Dominique Neumeister haben das 
Bild der Herrenmannschaft von Motor 
Cunewalde über viele Jahre hinweg in 
großartiger Weise mitgeprägt, waren ab-
solut zuverlässige von ihren Mitspielern 
anerkannte Persönlichkeiten auf und 
neben dem Spielfeld, was es an dieser  
Stelle noch einmal gebührend zu wür-

digen gilt. 
Eine sehr positive Nachricht gibt es 
hinsichtlich des Traineramtes zu ver-
melden. Andreas Seifarth bleibt weiter 
Trainer von Motor Cunewalde, künftig 
assistiert von Ronny Schaller und Do-
minic Meier. 
Zum Schluss noch etwas Statistik. Tor-
schützenkönig bei Motor wurde Oskar 
Striegler mit 21 Treffern gefolgt von 
Sebastian Mieth (12) und Richard Bra-
bandt (10). Damit rangiert Striegler auf 
Platz 2 der Torjäger der Kreisliga hinter 
dem besten Schützen Enrico Frank vom 
Arnsdorfer FV, der 29 Treffer erzielte. 
Die meisten Spiele für Motor Cunewal-
de absolvierten Dirk Schälicke, Patrick 
Reise und Jannis Dingfeld mit jeweils 
22 Einsätzen.
Eine Übersicht zu den Nachwuchs-
mannschaften gibt’s in der nächsten 
CBZ.  M. Hempel

Viebigstraße 2 · 02708 Schönbach
Telefon 03 58 72 / 4 10 77  •  Funk 01 73 / 6 67 13 28

www.dachdecker-sauer.de

Steil- und Flachdach, Fassaden,
Terrassen und PV-Anlagen
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Auf trockenem Mai folgt 
ein dürres Jahr

Zu Beginn des Monats Mai schauten 
viele Landwirte und Gärtner aufs 
Thermometer, ob die Quecksilbersäu-
le sich wie im April dem Frostbereich 
nähert. Doch die Eisheiligen blieben 
dieses Jahr aus. Die Nachttempera-
turen blieben sogar meist bei über 10 
°C. Tagsüber wurden Temperaturen 
zumeist von über 20 °C gemessen. 
Daher ist ein Monatsmittel von 16,7 
°C in Weigsdorf-Köblitz nicht über-
raschend. In Halbau lag der Tempera-
turdurchschnitt bei 16,1 °C gegenüber 
dem Soll von 12,6 °C. Der Monat Mai 
war demzufolge wieder zu warm.
Petrus hat sein kostbares Nass wie-
der recht unterschiedlich verteilt. Bis 
fast zum Ende des Monats speiste er 
uns mit kleinen Schauern ab. Zum 
Schluss regnete es in Weigsdorf-
Köblitz am Freitag, den 31. ganze 
16 mm. In Halbau kamen nur 8 mm 
herunter. Unterm Strich kamen in 
Weigsdorf-Köblitz 56,5 mm Regen 
zusammen. In Halbau waren es nur 
35 mm gegenüber dem Soll von 66 
mm. Der Mai war daher wieder viel 
zu trocken. Nun können wir nur hof-
fen, dass es im Juni ergiebigere Ge-
witterschauer geben wird. Die Natur 
kann es gut gebrauchen. Aber die 
Kinder freuen sich sicher auf schönes 
Badewetter.
Monika Hauser

Datum Temperaturen in °C
   Halbau                 Weigsd.-Köblitz 

Mai    Min      Max        Min      Max

Mi 01. 14,4 23,7 16,1 22,8
Do 02. 14,9 22,9 16,5 23,5
Fr 03. 12,3 23,2 13,2 21,8
Sa 04. 10,7 19,8 13,1 19,1
So 05. 12,0 19,9 11,4 20,3
Mo 06. 8,5 16,5 9,6 17,3
Di 07. 8,5 13,5 10,7 14,3
Mi 08. 8,1 17,3 9,7 17,2
Do 09. 5,1 19,5 6,1 18,5
Fr 10. 7,1 21,0 7,3 19,8
Sa 11. 11,9 21,9 12,4 21,6
So 12. 7,9 19,5 11,7 19,3
Mo 13. 8,5 22,2 8,3 21,3
Di 14. 10,9 22,9 8,9 22,2
Mi 15. 10,9 24,6 13,0 23,6
Do 16. 12,3 23,3 14,3 23,0
Fr 17. 11,6 21,4 15,1 21,2
Sa 18. 10,2 17,0 11,8 18,8
So 19. 10,1 21,4 11,3 22,1
Mo 20. 9,3 23,3 10,2 22,3
Di 21. 12,6 24,8 10,8 25,4
Mi 22. 12,9 21,5 17,6 22,5
Do 23. 12,3 21,2 14,8 22,5
Fr 24. 11,9 21,0 12,3 22,1
Sa 25. 11,1 24,3 10,9 23,9
So 26. 11,1 25,6 11,2 25,6
Mo 27. 14,8 25,1 15,9 25,8
Di 28. 10,2 17,4 16,1 18,2
Mi 29. 8,4 22,4 8,9 21,9
Do 30. 12,7 20,9 13,8 21,6
Fr 31. 11,3 21,7 12,0 22,7

einfach Code scannen Fassadengestaltung
Wärmedämmung

Innenraumgestaltung
Fußboden

Malerbetrieb BINNER
René Binner | Malermeister

Siedlungsweg 1 . 02733 Cunewalde
Tel.  035877 89 912 . Funk 0172 3730671
info@malerbetrieb-binner.de . www.malerbetrieb-binner.de

mehr Raum
für Ihre Ideen!

Jubel in der Kabine! Das Herrenteam feiert den 7:1-Heimsieg und die Eroberung 
von Tabellenplatz 6 in der Kreisliga.

Kreisliga Westlausitz

Mit Sieg in die Sommerpause



SG Motor Cunewalde – Mitgliederversammlung

Hervorragende  
Entwicklung setzt sich fort
Nehmen wir das Fazit 

der Mitgliederversammlung der SG 
Motor Cunewalde am 24. Mai in der 
Turnhalle im Sportzentrum vorweg: 
Der Sportverein befindet sich wei-
terhin auf einem absolut guten Weg, 
solide, mit Engagement geführt und 
getragen von Mitgliedern, denen das 
ehrenamtliche Wirken im und für 
den Verein echte Herzensangelegen-
heit bedeutet.
76 Mitglieder und einige Gäste waren 
der Einladung gefolgt. In seinem Be-
richt über die zurückliegende Wahlperi-
ode von 2019 an ging Vizepräsident Dr. 
Udo Mann auf die wichtigsten Themen 
und Aufgabenstellungen der letzten Jah-
re ein. Er betonte, dass die Entwicklung 
der SG Motor Beweis dafür ist, dass 
ein vertrauensvoll geführter Mehrspar-
tenverein mit einem funktionierenden 
Solidarprinzip immer noch zeitgemäß 
ist und viele Vorteile mit sich bringen 
kann.
Als Beispiel nannte er u.a. die Entwick-
lung der Mitgliederzahlen. Aktuell hat 
die SG Motor Cunewalde 570 Mitglie-
der, so viele wie noch nie seit der Neu-
gründung nach 1990. Davon entfallen 
allein 205 auf den Kinder- und Jugend-
bereich, wobei hier 103 in der Abteilung 
Fußball und 11 im Tischtennis aktiv im 
Wettkampfbetrieb stehen. 91 Kinder 
gehören der Abteilung Freizeitsport an 
und betätigen sich einmal wöchentlich 
sportlich. 
Die Sportangebote der SG Motor sind 
vielfältig. Neben leistungsorientiertem 
und in Verbänden organisiertem Frei-
zeitsport in den Abteilungen Fußball, 
Tischtennis und Kegeln hat reiner Frei-
zeitsport vor allem in den Abteilungen  
Gymnastik und Freizeitsport deutlich 
an Bedeutung gewonnen. Letztere ist 
inzwischen mit 247 Mitgliedern die 
größte Gruppe im Verein, bestehend aus 
den Sportgruppen pädagogischer Kin-
dersport in 4 Altersklassen, Volleyball, 
Line Dance, Madness Ball, Floorball 
und neuerdings auch Hula Hoop (Hula-
Kids). 
In seinem Bericht ging Dr. Mann auch 
auf die Sportstättenentwicklung ein. Die 
eigenverantwortliche Nutzung und Be-
wirtschaftung der Rasenfußballanlage 
auf dem Eichberg und die energetische 
Sanierung der Kegelbahn sind dabei die 
gravierendsten Problemstellungen der 
vergangenen Jahre gewesen und sind es 
wie bei der Kegelbahn noch immer. 
Sehr lobend und anerkennend bedankte 
er sich diesbezüglich bei der Gemeinde 
Cunewalde für die gewährte Unterstüt-
zung. 
Außer den sportlichen Angeboten ist 
die Sportgemeinschaft aber auch ein 
gewichtiger Partner im gesellschaft-
lichen Leben im Cunewalder Tal und 
das neben den Herausforderungen des 
wöchentlich mehrfachen Trainings- und 
Wettkampfgeschehens. 
Als Beispiele dafür gelten: 
▪  Die Städtepartnerschaft Cunewalde-

Donges lebt zu großen Teilen von 
Nachwuchsbegegnungen im Fußball

▪  Die Weihnachtslotterie ist ein High-

light zum Jahresende
▪  Der Weihnachtsmarkt wird seit Jahren 

von der Abteilung Fußball versorgt 
▪  Himmelfahrt im Sportzentrum lockt 

viele Gäste an
▪  Der Tag der Vereine hatte seinen Ur-

sprung bei den Keglern der SG Motor
800 Jahre Cunewalde – die SG Motor 
war mit vielen Initiativen aktiv beteiligt
▪  Die SG Motor unterstützt die Polenz-

Oberschule durch Angebote von 
Sport-AG’s

Dem Bericht des Vizepräsidenten 
folgten Einzelstatements der Abtei-
lungen mit weiteren näheren Informati-
onen aus deren Sicht und zu sportlichen 
Erfolgen.
Dem Bericht der scheidenden Schatz-
meisterin, Ricarda Gehrmann, zufolge 
steht der Verein finanziell auf soliden 
Füßen. Die Einnahmen erzielt die SG 
überwiegend aus Mitgliedsbeiträgen, 
Zuwendungen aus Verbänden, Spen-
den und Sponsoring, Einnahmen aus 
Weihnachtslotterie und Veranstaltungen 
sowie aus Förderbeiträgen z. B. der Ge-
meinde für die Nachwuchsförderung. 
Hauptausgabepunkte sind die Unterhal-
tung der Sportstätten, die Übungslei-
tervergütung und die Anschaffung von 
Sportmaterialien. 
Die Mitgliederversammlung war aber 
auch eine Wahlversammlung. Der Ent-
lastung des alten Vorstandes folgten die 
Wahlgänge für den neuen Präsidenten, 
den Vize, die Schatzmeisterin, den Vor-
stand und die Revisionskommission. 
Im Ergebnis dessen gab sich der neue 
Präsident der SG Motor Cunewalde, 
Jörg Winkler, sehr zuversichtlich, dass 
die Gewählten vor allem aber die Mit-
glieder selbst durch ihr Engagement 
den Verein weiter voran bringen wer-
den. Neue Ideen, neue Initiativen, neue 
Ziele – die SG Motor Cunewalde hat 
unglaublich viel Potenzial für die Fort-
setzung ihrer hervorragenden Entwick-
lung, so in etwa der Tenor am Ende der 
Versammlung.
Zuvor jedoch wurden verdienstvolle 
Mitglieder ausgezeichnet. Der 2020 
ausgeschiedene Präsident Axel Kal-
lauch wurde für sein selbstloses Wirken 
über viele Jahre hinweg mit der Ehren-
nadel des  Landessportbundes Sachsen 
in Silber geehrt. Die Ehrennadel des 
Kreissportbundes Bautzen in Bronze er-
hielt Katrin Jeremies für die langjährige 
äußerst aktive Übungsleitertätigkeit in 
der Abteilung Freizeitsport. Ebenfalls 
mit der KSB-Ehrennadel in Bronze 
ausgezeichnet wurde Manfred Hempel 
für sein großartiges Engagement in der 
Abteilung Kegeln und für den Erhalt 
der Kegelbahn. Herzlichen Dank an alle 
Geehrten und große Anerkennung für 
die geleistete Arbeit im Ehrenamt! 
M. Hempel
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Der neue Vorstand der SG Motor Cunewalde. Von links: Marcel Hempel (Vizeprä-
sident), Carsten Gehrmann, Anja Mann (Schatzmeisterin), Jörg Dingfeld, Jörg 
Winkler (Präsident), Manuela Bierke, Dr. Udo Mann und Thomas Preusche. Nicht 
auf dem Foto ist Jörg Weichler.

Axel Kallauch wurde für sein langjähriges verdienstvolles Ehrenamt als Präsident 
der SG Motor Cunewalde geehrt.

Mitinitiatorin des Bambini-Sports und über 10 Jahre Übungsleiterin: Vielen Dank 
an Katrin Jeremies. 

Tischlerei & Küchenstudio
MÖBEL ■ KÜCHEN ■ INNENAUSBAU ■ TREPPEN

Hauptstr. 42 · 02681 Kirschau OT Rodewitz/Spree · Telefon (03 59 38) 52 000

www.oberlausitzer-moebelhaus.de

Matthias Glaser

• Einbauküchen
• Massivholzmöbel
• Wohnraummöbel
• Schlafzimmer
• kompletter Innenausbau
• Badmöbel
• Büromöbel
• Treppen
• Arztpraxen

Gib niemals auf, denn du 
weißt nie, wie nah du 

deinem Ziel bist.
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Fuhrbetrieb & Baustoffhandel

Sand, Schotter, Kies, Splitt und Mutterboden 
vom Multicar bis zum 27-Tonnen-Sattelzug

Kötschauer Straße 2
02708 Kleindehsa
Tel. (0 35 85) 83 34 36
Funk 0151 - 580 345 21

Bestattung Tag und Nacht

Cunewalde  Kirchweg 6
Blumenhaus 
03 58 77. 2 05 68

035877.898070

Die 

nächste 

CBZ 

erscheint 

am 

12.07.

2024

Martina Mucke
Allianz Generalvertretung

Schönberger Straße 7
02733 Cunewalde

Tel.: 035877 88197
Mobil: 0172 3612057

Bürozeiten:

Mo.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00  –18.00 Uhr

Di.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Do.   9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Fr.   9.00 – 12.00 Uhr

www.allianz-mucke.de  |  martina.mucke@allianz.de

Ihr gutes Recht!
Marco Partyka

R E C H T S A N WA LT

Heringstraße 3 · Bautzen · Parkplatz im Hof 

Telefon 03591 529790 in Eilfällen: 
0175 5234870

· Arbeitsrecht · Erb- u. Familienrecht
· Scheidungsrecht  
· Unterhaltsrecht 
· Medizinrecht
· Strafrecht 
· Verkehrsrecht
· Vertragsrecht
· Zivilrecht

Telefon: 035938 /98 55 0 
Telefax: 035938 /98 55 1 

info@pflegedienst-pesta.de

Ambulante 
Hauskrankenpflege
Yvonne Pesta GmbH

Am Raschaer Berg 28
02692 Großpostwitz

Fahrdienst für
- Arzt- und Behördengänge  
-  zum Einkauf oder 
- Kaffeekränzchen ...

Mit uns kommen Sie an’s Ziel.

Pflegenotruf: 0174/3778385 www.pflegedienst-pesta.de

NEU!

„Pesta’s Seniorenkutsche“

Rufen Sie

uns an!

LEHMANN GmbH
Transport     Dienstleistung     Handel

OT Rodewitz • Bederwitzer Straße 14 • 02681 Schirgiswalde-Kirschau

 Brennstoffhandel
 im Angebot 
 Lausitzer Brikett
 Containerdienst 
 von 1,5 m3 bis 34 m3

Telefon 035938 57730 · Telefax 035938 577321

 Schüttguttransporte von 1 t bis 25 t
 Sand, Splitt, Mineralgemisch, 
 Mutterboden u.m.

 Spedition
Rufen Sie

uns an!

Dienstleistungen mit Leidenschaft!Dienstleistungen mit Leidenschaft!
Ostsächsische Dienstleistungs- und Service GmbHOstsächsische Dienstleistungs- und Service GmbH

Tief- und Gerüstbau, Elektroinstallation,
Hausmeister- und Containerdienst,

Standort: Kirschau

Freie Kfz - Werkstatt

Tel.: (0 35 92) 3 55 86 61
Fax: (0 35 92) 3 55 86 63

Ein Unternehmen der ODS GmbH 

Fenster, Türen, Holzverkleidungen u.a.
Wir arbeiten auf, montieren und bauen ein:Tel.: (0 35 92) 3 55 86 64

Fax: (0 35 92) 3 55 87 89

Fax: (0 35 92) 3 47 13

Arnsdorfer Sägewerk & Holzkunst
Fertigung von Holzprodukten 

Standort: Arnsdorf b. Gaußig
Tel.: (0 35 92) 3 47 14


